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ab 12.00 Uhr
JUGENDTURNIER

ab 14.00 Uhr
MANNSCHAFTSWETTBEWERB

Mehr als 20 Teams mit je 4 Spielern kämpfen um die Pokale

unter anderem treten an:

Haseverein, Frauen-Fasnets-eimol-im-Monet-ausgeh-Club, Team

Pfaueweg, Steigass, Jugendtrainer, Bierschinken-Young Guns,

Rapid Wienerli, SG-Spielerfraue, Team Rebehof, CSI Nordweil,

Emotion Steps, Ergo Bibamus, SC Freibier, Die Restauranttester,

Sektinators usw.

Samstag, 21. Januar 2012

Herrenberghalle Nordweil
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr.
Tel. 01805/19292-320

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70

Apothekendienst

Tierärztlicher Dienst

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenpflege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223.
Bereitschaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße
6, Telefon-Nr. 07644/930412 Sprechzei-
ten: Montag bis Freitag,
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und
ländliche Haushalte
Frau J. Blasel, Tel. 07644/8908
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:   Tel. 9290350
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Hospiz Hecklingen e.V., Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
« persönlich erreichbar montags

von 10.00 bis 12.00 Uhr
« jeweils am letzten Mittwoch im Monat

um 18.00 Uhr „Trauergruppe”
Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs bis
18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar

Wehrdienstberatung (Ausbildung/Studium)
Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10
Telefon 07641/4 52-3 85 oder 4 52-0

Amts- und Sprechtage

Öffnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Erweitere Öffnungszeiten des
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 19.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den
Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher in
den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach
vorheriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öffnungszeiten
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann, Tel. 07641/4 51-4 12
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch 14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - Sozialer
Dienst - Sprechstunden in Kenzingen,
Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb. Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen,
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat
von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Freitag, 20. Januar 2012
Rats-Apotheke, Endingen
Samstag, 21. Januar 2012
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen
Sonntag, 22. Januar 2012
Tulla-Apotheke, Oberhausen
Montag, 23. Januar 2012
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim
Dienstag, 24. Januar 2012
Stadt-Apotheke, Endingen
Mittwoch, 25. Januar 2012
Stadt-Apotheke, Kenzingen
Donnerstag, 26. Januar 2012
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen

Landkreis Emmendingen:
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreich-
bar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis
18.00 Uhr den tierärztlichen Bereitschafts-
dienst:

Samstag, Sonntag, 21./22. Januar 2012
Dr. Brodauf, Emmendingen
Tel. 07641 54636
Dr. Bretzinger, Glottertal
Tel. 07684 90890



Öffentliche Sitzung des
Gemeinderates
Am Donnerstag, 26. Januar 2012 findet um
19:00 Uhr im Sitzungssaal 1, Rathaus Ken-
zingen, Hauptstraße 15, eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt. Die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen.

TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgaben von Beschlüssen

aus nichtöffentlichen Sitzungen
TOP 3 Auflegung der Niederschrift über

die öffentliche Sitzung des Gemein-
derates vom 17. November 2011 und
15. Dezember 2012 nach § 34
Geschäftsordnung

TOP 4 Beschlussfassung über Nutzungs-
und Bewirtschaftungspläne für das
Forstwirtschaftsjahr 2012

TOP 5 Gründung Kenzingen Regenerativ
GmbH & Co. KG

TOP 6 Genehmigung der angenommen
und vermittelten Spenden gemäß
§ 78 Abs. 4 GemO

TOP 7 Mitteilungen der Verwaltung
TOP 8 Anfragen an die Verwaltung
TOP 9 Bürgerfragestunde

gez. Matthias Guderjan, Bürgermeister
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Personal:

Wechsel in Schulen und Ortsverwaltungen der Stadt Kenzingen

Am 02. Januar 2012 hat Frau Stefanie Frank bei der Ortsverwaltung
Hecklingen und im Schulsekretariat der Grundschule Hecklingen ih-
ren Dienst bei der Stadt Kenzingen aufgenommen. Frau Frank steht
den Hecklingern zu den Öffnungszeiten der Ortsverwaltung, Diens-
tag 15.00 - 18.00 Uhr und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr zur
Verfügung. Das Schulsekretariat in Hecklingen ist ab sofort am Mon-
tagvormittag besetzt.

Die bisherige Verwaltungsmitarbeiterin Frau Dorothea Bühler hat
mit dem Jahreswechsel ihr neues Aufgabengebiet bei der Grund-
schule Kenzingen und der Werkrealschule Kenzingen-Rheinhau-
sen-Weisweil. Zeitgleich werden die Aufgaben bei der Ortsverwal-
tung Bombach von Frau Ursula Götz, erfahrene Verwaltungskraft
aus Nordweil, zusätzlich übernommen.

Neuer Häcksler im Einsatz

Frühjahrsputz - und dies schon im Januar - war kürzlich am Nordab-
hang des Kirchberges in Nordweil angesagt. Städtische Mitarbeiter
machten sich mit Motorsägen in steilem Gelände ans Werk, um Hainbu-
chen und wuchernde Brombeerhecken zurückzuschneiden. Ins Seil ge-
bunden wurden die Büschel den Hang hinabgezogen und dort in den
neuen „Häcksler“ gebracht.
Die knapp 27.000 Euro teure Neuanschaffung der Stadt Kenzingen ist seit
wenigen Tagen in Betrieb und erleichtert den städtischen Mitarbeitern die
Gehölzpflege erheblich. Nach Auskunft vor Ort kann der neue Häcksler Ge-
hölz bis zu einem Durchmesser von knapp 20 Zentimetern zerkleinern. Die
Menge eines mit Häckselmaterial befüllten Anhängers entspricht etwa fünf
Anhängern desselben Rauminhalts mit nicht gehäckseltem Pflanzenmate-
rial. Somit sind jetzt weit weniger Fahrten zum Grünschnittplatz nötig als
bisher.

Bild und Text: Reiner Merz

Ölkanister im Johanniterwald - Belohnung ausgesetzt
Am Sonntag wurde im Johanniterwald die Ablage
von 17 Fünfliter-Kanistern mit Altöl entdeckt. Die
Behälter sind zum Teil randvoll und ohne Ver-
schluss abgelegt worden. Die Stadt Kenzingen
hat die Müllablagerung zur Anzeige gebracht.

Da aus verschiedenen Gründen die Tat noch nicht
lange her sein kann, bittet die Stadtverwaltung,
verdächtige Beobachtungen in diesem Zusam-
menhang zu melden (Tel. 07644 900133 oder
Mail an holger.meier@kenzingen.de).
Für sachdienliche Hinweise, die zur Ermittlung
des Täters führen, wird eine Belohnung in Höhe
von 100 Euro ausgelobt.

Kaesler, Forstrevierleiter

Impressum:
Herausgeber: Stadt Kenzingen
Verantwortlich für die amtlichen und für die Mitteilungen der Verwaltung und für die Amts- und
Sprechtage städt. Einrichtungen: Matthias Guderjan, Bürgermeister, Tel. 07644/9 00-1 00.
Verantwortlich für alle übrigen Bekanntmachungen sind ausschließlich die Auftraggeber.
- Redaktionelle Änderungen aus technischen Gründen jedoch vorbehalten.
Druck: Primo-Verlagsdruck Anton Stähle, Postfach 1254, 78329 Stockach,
Tel. 07771/93 17-11, Fax 07771/93 17-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Internet: www.primo-stockach.de
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Verbrauchsabrechnung Dezember 2010 bis November 2011
für die Wasser- und Abwassergebühren
Hinweise und Erläuterungen
Zu Jahresanfang haben Sie die Verbrauchsabrechnung für die Wasser- und Abwassergebühren von Dezember 2010 bis November 2011 von
der Stadt Kenzingen erhalten. Im vergangenen Jahr wurde bei der Stadt Kenzingen die gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Leider konnte
das vom Rechenzentrum verwendete Programm diesen Erfordernissen bislang noch nicht optimal angepasst werden. Dies soll zum Abrech-
nungszeitraum 2013 umgestellt werden, so dass die Verbrauchsabrechnung dann übersichtlicher wird.
Nachfolgend wird die Darstellung einer Musterabrechnung erläutert:

Erläuterungen:
Zeile 1: Wasserverbrauch Dezember 2010 in Kubikmetern
Zeile 2: Wasserverbrauch Januar 2011 bis November 2011 in Kubikmetern
Zeile 3: Schmutzwassermenge Dezember 2010 bis November 2011 in Kubikmetern
Zeile 4: abflussrelevante Fläche für die Niederschlagswassergebühr in Quadratmetern

Die übrigen Rechnungspositionen entsprechen der Darstellung in den Vorjahren.
Fragen zu Ihrer Verbrauchsabrechnung erläutern Ihnen gerne die Mitarbeiterinnen des Steueramtes bei der Stadtverwaltung
Kenzingen, Tel.: 07644 900-123.

Stadtkasse Kenzingen

Wasser- und Abwassergebühren Endabrechnung 2011
Zahlungsaufforderung
Wir machen darauf aufmerksam, dass die Endabrechnung für Wasser und Abwasser 2011 am 01. Februar 2012 zur Zahlung fällig wird.
Bitte überweisen Sie die Forderungen auf eines der Konten der Stadtkasse Kenzingen, sofern Sie nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen.
Barzahlung während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus, Zimmer Nr. 11, ist möglich.
Bitte geben Sie bei Überweisungen unbedingt das Buchungszeichen 5.8888.———.- an, da nur so eine schnelle und fehlerfreie Verbu-
chung möglich ist.
Wir bitten um Beachtung des Zahlungstermins, da bei verspäteter Zahlung aufgrund gesetzlicher Regelungen Mahngebühren und Säum-
niszuschläge erhoben werden müssen.

Dilli, Kassenverwalterin



Kenzinger Frühlingsmarkt
Am Samstag, 10. März und Sonntag, 11.
März 2012 findet in und vor der städt. Turn-
und Festhalle in Kenzingen der Frühlings-
markt, Markt der Hobbykünstler und Kunst-
handwerker statt.

Interessenten können sich bis Montag,
13. Februar 2012 im Rathaus Kenzingen,
Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, schrift-
lich anmelden.
Telefonische Auskünfte erteilt Karin Fischer,
Tel. 07644 900-131.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Gründungszuschuss neu
geregelt
Mit Einführung des Gesetzes zur Verbesserung
der Eingliederungschancen am Arbeitsmarkt
gelten seit dem 28. Dezember neue Regelun-
gen bei der Förderung von Arbeitslosen in die
berufliche Selbständigkeit. Die Regelungen be-
treffen Bezieher des Arbeitslosengelds, die un-
ter bestimmten Voraussetzungen einen Grün-
dungszuschuss erhalten können. Die Regelun-
gen des Einstiegsgeldes für Empfänger der
Grundsicherung sind von den Änderungen
nicht betroffen.

Was ist neu am Gründungszuschuss:
« Er kann nur dann gewährt werden, wenn

am Tag der Gründung noch ein Rechtsan-
spruch auf das Arbeitslosengeld von min-
destens 150 Tagen (bisher 90 Tage) be-
steht. Gründungswillige müssen damit frü-
her als bisher gründen.

« In den ersten sechs Monaten (bisher neun
Monate) erhalten Existenzgründer den
Gründungzuschuss in Höhe des bisherigen
Arbeitslosengeldes plus 300 Euro monat-
lich. Der Gründungszuschuss kann für wei-
tere neun Monate (bisher sechs Monate) in
Höhe von 300 Euro monatlich geleistet wer-
den.

« Auf Gewährung des Gründungszuschuss
besteht kein Rechtsanspruch mehr. Die
Leistung ist budgetiert. Wenn nach den ge-
setzlichen Voraussetzungen mehr Fälle zur
Förderung anstehen als Mittel dafür zu Ver-
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Stadt Kenzingen

Sanierung Nordwestliche Altstadt
Nach Aufnahme in das Denkmalschutzprogramm und erfolgtem Abschluss der Vorbereiten-
den Untersuchungen wurde durch den Gemeinderat der Stadt Kenzingen in seiner Sitzung
am 15. Dezember 2011 das in diesem Amtsblatt dokumentierte Erneuerungsgebiet „Nord-
westliche Altstadt“ durch Satzung beschlossen. Diese wurde im Amtsblatt der Stadt Kenzin-
gen vom 05. Januar 2012 veröffentlicht und ist somit rechtsverbindlich.

In der gleichen Sitzung des Gemeinderates hat dieser Förderrichtlinien für die Unterstützung
von privaten Modernisierung /Abbruchvorhaben im Erneuerungsgebiet „Nordwestliche Alt-
stadt“ beschlossen. Diese sind beigefügt abgedruckt.

Wer als betroffener Eigentümer Interesse bekundet, an der Erneuerungsmaßnahme mitwir-
ken zu wollen, kann sich kostenlos und unverbindlich am ersten stattfindenden Sanierungs-
sprechtag am

Donnerstag, den 26.01.2012 ab 14:00 Uhr - 18:30 Uhr
im Rathaus Kenzingen, Hauptstraße 15, Sitzungssaal 2, Zimmer 201

informieren. Herr Hecker von der Kommunalentwicklung als beauftragter Sanierungsberater
wird für Fragen und Informationen über Möglichkeiten der Förderung nebst Abwicklung zur
Verfügung stehen. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist eine vorherige Terminvereinbarung mit
der Stadt Kenzingen Bauverwaltungsamt Herr Müller Tel. 07644 900154 erforderlich.

Roland Hecker, Projektleiter

Energiewende auf allen Ebenen - Gesetze und
Förderprogramme

Einladung zu einem Vortrag am

Mittwoch, 8. Februar 2012, um 19.00 Uhr
im Ratssaal des Rathauses Kenzingen

Hauptstraße 15, Kenzingen

InZeitenderEnergiewendespielt derprivateBereichbei derUmsetzungvorOrteineentscheidende
Rolle. Hier gibt es enorme Einsparpotenziale, beispielsweise durch Stromeinsparung, Wärmedäm-
mung oder Heizungsmodernisierung. Rainer Schüle, Geschäftsführer der Energieagentur Regio
Freiburg, stellt Ihnen bei seinem Vortrag die aktuellen Gesetze und Fördermöglichkeiten (u.a.
KfW-Programme, EEG) vor und beantwortet im Anschluss Ihre Fragen.

Energie einsparen = Klimaschutz

Winterwanderung

Samstag, 04. Februar 2012

Bürgermeister Matthias Guderjan und Stadt-
förster Johannes Kaesler laden herzlich ein
zur Winterwanderung „Auf Förster’s Spuren“
unter dem Motto: „Alte Bäume im Johanniter-
wald - ein erhaltenswertes Naturerbe.“

Treffpunkt:
14:00 Uhr (von 13:00 Uhr auf 14:00 Uhr
verschoben)
Oberhausener Baggersee,
Einfahrt beim „Seehof“

Gehzeit:
ca. 2,0 Stunden.
Festes Schuhwerk und Wanderbekleidung
wird angeraten.
Mitgeführte Hunde sind an der Leine zu
führen.

Gehstrecke: Die Wanderstrecke ist eben. Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt.

Unterwegs gibt es am Lagerfeuer heiße Getränke und einen Imbiss.

Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person.

« Teilnehmerzahl begrenzt.
« Anmeldung erforderlich unter Tel. 07644 900-113.
« Anmeldeschluss: Mittwoch, 01. Februar 2012.

Gemeindeverbindungs-
straßeHecklingen-Bombach
gesperrt
Die durch den Forlenwald führende
GV-Straße Hecklingen-Bombach wird
vom 16.1.2012 bis 29.02.2012 werktags
von 9 Uhr bis 16 Uhr voll gesperrt.

Damit wird es Brennholz-Selbstwerbern
ermöglicht, entlang der Straße Bäume zu
fällen oder ohne Gefährdung das erwor-
bene Brennholz-Polter aufzuarbeiten.

Betroffene Verkehrsteilnehmer werden
gebeten auf die K5115 Kenzingen-Bom-
bach oder auf die L113 Malterdin-
gen-Bombach auszuweichen.

Kaesler, Forstrevierleiter



fügung gestellt sind, entscheidet die Agen-
tur für Arbeit nach pflichtgemäßem Ermes-
sen1.

Was sind die weiteren Voraussetzungen?
« Die Vermittlung in eine sozialversiche-

rungspflichtige Beschäftigung hat Vor-
rang. Für die Auswahl von geeigneten
Leistungen der aktiven Arbeitsförderung
gelten die Grundsätze von Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit.

« Die Tragfähigkeit der Geschäftsidee ist
auch zukünftig durch Stellungnahme ei-
ner fachkundigen Stelle nachzuweisen.
Fachkundige Stellen sind insbesondere
die Industrie- und Handelskammern,
Handwerkskammern, berufsständische
Kammern, Fachverbände und
Kreditinstitute.

« Ebenfalls unverändert müssen Grün-
dungswillige die persönliche Eignung zur
Ausübung einer selbständigen Tätigkeit
nachweisen. Bei Zweifeln an der Eig-
nung kann die Teilnahme an einer Maß-
nahme der Eignungsfeststellung oder
zur Vorbereitung der Existenzgründung
erfolgen. Zur Klärung der Eignung ste-
hen auch die Fachdienste (Psychologi-
scher Dienst, Ärztlicher Dienst) zur
Verfügung.

Arbeitslosengeld-Bezieher, die beabsichti-
gen, sich selbständig zu machen, sollten
dies rechtzeitig mit ihrem Arbeitsvermittler
besprechen. Mehr Information unter
www.arbeitsagentur.de.

1 Die Auswahl der Förderfälle erfolgt unter
Abwägung der Interessen des Antragstellers
mit denen der Versichertengemeinschaft der
Beitragszahler.

Berufe konkret

Berufsfeld Lehramt
Kathinka Dettmer, Studienberaterin in der
Pädagogischen Hochschule Freiburg und
Karin Brogt, Rektorin an der Abt-Stey-
rer-Grundschule in Sölden, informieren am
Donnerstag, 26. Januar, über den Berufsall-
tag an Grund-, Haupt-, Werkreal- und Real-
schulen. Die Veranstaltung beginnt um 19
Uhr im Berufsinformationszentrum der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße
77 (Raum A007)

Die Veranstaltung richtet sich an Studienin-
teressierte, die aus erster Hand mehr erfah-
ren möchten über die neu geschaffenen Stu-
diengänge für die „Grundschule“, für die
„Haupt-, Werkreal- und Realschule“ sowie
über den Berufsalltag danach.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe
„Berufe konkret“, einem Angebot der Abitu-
rienten- und Studienberatung im Hochschul-
team der Agentur für Arbeit Freiburg. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Weiterer Termin der Vortragsreihe:
9. Februar: Berufsfeld BWL - Public und
Non-Profit-Management

Gemeinde Freiamt
Kindergarten Ottoschwanden
Beim Kindergarten Ottoschwanden ist zum
02.April 2012 folgendeStelleneuzubesetzen:

Erzieher/in
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit

von 35 Stunden

Die Stelle ist zunächst befristet bis zum
30.06.2014 (Elternzeitvertretung).

Wir bieten Ihnen:
« Mitarbeit in einer Einrichtung mit moder-

nem pädagogischem Konzept
« Umfassende Fort- und Weiterbildung
« Mitarbeit in einem aufgeschlossenen

und qualifizierten Team
« Leistungsgerechte Vergütung in Anleh-

nung an den TVöD-SuE

Wir wünschen uns von Ihnen:
« Engagement, Sicherheit und Verantwor-

tungsbewusstsein im Umgang mit Kin-
dern und Eltern

« Teamfähigkeit und Flexibilität
« Spaß und Phantasie in der pädagogi-

schen Arbeit mit Kindern

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann be-
werben Sie sich bitte mit den üblichen Be-
werbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisse und Aufstellung der bisherigen
Tätigkeit) bis spätestens 25. Februar 2012.

Weitere Informationen zum Kindergarten
bzw. zu Ihrem Tätigkeitsfeld erhalten Sie bei
der Kindergartenleitung, Frau Lehr, Tel.
07645 1585 oder der Gemeindeverwaltung,
Frau Bürgermeisterin Reinbold-Mench, Tel.
07645 9102-10.

Bürgermeisteramt Freiamt, Sägplatz 1,
79348 Freiamt

Mo. am 23.01.2012
zum 98. Geburtstag
Frau Mathilde Schmidt, Eisenbahnstraße 20

Mo. am 23.01.2012
zum 75. Geburtstag
HerrnDr.RolandFoerster,Hecklingen,Gäßle6

Mi. am 25.01.2012
zum 75. Geburtstag
Frau Irmgard Löffler, Balgerstraße 14

Fr. am 27.01.2012
zum 81. Geburtstag
Herrn Egor Maul, Wonnentaler Weg 18 A

Fr. am 27.01.2012
zum 75. Geburtstag
Frau Gertrud Striegel, Hecklingen,
Hinterdorfstraße 1

So. am 29.01.2012
zum 75. Geburtstag
Herrn Klaus Rüting, Eisenbahnstraße 20

Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht Ih-
nen auch im Namen des Gemeinderates auf
Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, be-
sonders Gesundheit.

Matthias Guderjan
Bürgermeister

Pflegestützpunkt des
Landkreises Emmendingen
im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude)
Bahnhofstraße 2-4 in Emmendingen
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann
Telefon: 07641 451378
E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Sprechstunde des Pflegestützpunkt
im Rathaus in Herbolzheim
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Emmen-
dingen bietet jeden zweiten Mittwoch im Monat
von 14 bis 16 Uhr eine Sprechstunde im Rat-
haus in Herbolzheim an. Der Pflegestützpunkt
ist eine von den Pflege- und Krankenkassen so-
wie vom Landratsamt Emmendingen getrage-
ne Beratungsstelle. Er berät Bürgerinnen und
Bürger im Vor- und Umfeld der Pflege und Prä-
vention. Die Beratung erfolgt neutral, kostenlos,
vertraulich und unterliegt der Schweigepflicht
und den Bestimmungen des Datenschutzes.
Sie beinhaltet Informationen zu Unterstüt-
zungsangeboten, zur Pflegeversicherung, Hilfe
bei Anträgen der Grundsicherung im Alter, zu
Wohngeld und zu Pflege. Bei Bedarf sind Haus-
besuche möglich. Die Beratung erfolgt durch
Christiane Hartmann. Weitere Infos: Telefon
07641 451378, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Abfallwirtschaft

Ende Januar 2012 werden
neue Müllmarken verschickt
Die Müllmarke auf den Mülltonnen ist der
Nachweis dafür, dass die Tonne registriert ist
und dafür Müllgebühr gezahlt wird. Viele
Müllmarken sind jedoch im Laufe der Zeit
stark verwittert oder gar beschädigt. Die der-
zeitigen Müllmarken stammen teilweise
noch aus dem Jahr 2006. In einer einmaligen
Aktion werden deshalb in diesem Frühjahr
alle alten Müllmarken durch neue Aufkleber
ersetzt. Diese neuen Müllmarken werden ab
Ende Januar von der Abfallwirtschaft des
Landratsamtes per Post verschickt. Auf den
Müllmarken ist die jeweilige Behältergröße
(35 bis 240 Liter usw.) aufgedruckt. Die Müll-
marken enthalten keine Jahreszahl und sind
damit einige Jahre gültig. Sie werden an alle
Grundstückseigentümer bzw. Hausverwal-
tungen verschickt. Die Eigentümer und
Hausverwaltungen werden gebeten, die
Müllmarken umgehend an ihre Mieter weiter-
leiten. Falls die verschickten Müllmarken
nicht mit dem tatsächlichen Behälterbestand
vor Ort übereinstimmen sollten, liegt jedem
Schreiben ein Korrekturblatt bei, das unter
Angabe der korrekten Behälterzahl an die
Abfallwirtschaft zurückgeschickt werden
soll. Die Abfallwirtschaft bittet ausdrücklich
darum, Änderungen ausschl ießl ich
schriftlich mit Hilfe dieses Korrekturblattes
mitzuteilen.
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes weist
nochmals darauf hin, dass wegen der Müllmar-
kenaktion im Januar und Februar keine Müllbe-
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hälter getauscht, gestellt und abgeholt werden
können. Erst wenn die Müllmarken komplett
verteilt, alle Müllbehälter mit den neuen Müll-
marken beklebt sind und die Behälterbestände
abgeglichen wurden, können auch wieder neue
Behälter gestellt werden. Um die Zeit bis zu ei-
ner Behältergestellung zu überbrücken, können
bei der Kreiskasse graue Müllsäcke zum Preis
von 4,20 Euro gekauft werden. Weitere Ver-
kaufsstellen für die Müllsäcke stehen auf den
Abfallkalendern. Anträge für Behäterwechsel
usw. sind im Rathaus, an der Infotheke des
Landratsamtes und im Internet (www.land-
kreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft) er-
hältlich. Weitere Informationen: Abfallberatung
des Landratsamtes, Tel. 07641 451-9700,
E-Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de

Berufsschulen GHSE

Informationsabend an den
Beruflichen Schulen am
25. Januar 2012
Die Gewerblichen und Hauswirtschaftlich-So-
zialpflegerischen Schulen Emmendingen
(GHSE) bieten am Mittwoch, 25. Januar 2012
um 19.30 Uhr zu allen Schularten im Berufs-
schulzentrum (Jahnstraße 12-14 in Emmendin-
gen) Informationsveranstaltungen an.
Über die nachfolgende aufgeführten Schularten
wird dabei ausführlich informiert.
Sozialwissenschaftliches Gymnasium (SG):
Der Lehrplan im Profilfach umfasst alle Lebens-
phasen von der frühkindlichen Bildung bis zur
Betreuung im Alter. Neben Pädagogik und Psy-
chologie wird auch Sozialmanagement unter-
richtet.
Das Technische Gymnasium wird in drei Pro-
filen angeboten: Technik (TGT), Informations-
technik (TGI) sowie Technik und Management
(TGTM). Das Technische und auch das Sozial-
wissenschaftliche Gymnasium bieten Schüle-
rinnen und Schülern mit Mittlerem Bildungsab-
schluss die Möglichkeit, in drei Jahren die Allge-
meine Hochschulreife zu erwerben, sie berech-
tigt zum Studium aller Fachbereiche an den
Hochschulen und Universitäten. Neben Eng-
lisch werden als zweite Fremdsprache Franzö-
sisch, Italienisch und Spanisch angeboten. Mit
Mittlerem Bildungsabschluss und abgeschlos-
sener Berufsausbildung kann am Einjährigen
Berufskolleg sowohl in gewerblicher als auch
in kaufmännischer Richtung die Fachhoch-
schulreife erwerben werden, mit der man an al-
len Fachhochschulen studieren kann. Die Teil-
nehmer des Zweijährigen Berufskollegs für
Informations- und Kommunikationstechnik
schließen als staatlich geprüfte Assistentinnen
und Assistenten ab. Bei der rein schulischen
Ausbildung lernen sie das Innen- und Außenle-
ben der Computer gründlich kennen und kön-
nen damit beispielsweise als Assistenten in der
Netzwerkbetreuung eingesetzt werden und ha-
ben die Möglichkeit, durch Zusatzunterricht die
Fachhochschulreife zu erlangen.
In den Zweijährigen Berufsfachschulen kön-
nen Schülerinnen und Schüler mit Hauptschul-
abschluss bzw. mit dem Zeugnis der Klasse 9
von Realschulen bzw. Gymnasien theoretische
Kenntnisse und praktische Fertigkeiten durch
enge Verknüpfung mit Betrieben erwerben. Sie
können den Mittleren Bildungsabschluss und
die Fachschulreife erwerben, wodurch der
Schulbesuch unter Umständen als erstes Lehr-
jahr einer Ausbildung angerechnet werden
kann. Die Zweijährige Berufsfachschule gibt es

an den GHSE in den vier Fachrichtungen Elek-
tro, Gesundheit und Pflege, Hauswirtschaft und
Ernährung oder Metall.
Für die Aufnahme in die Zweijährigen Berufs-
fachschulen sowie ins TG und SG sind neben
dem Hauptschul- bzw. Mittleren Bildungsab-
schluss weitere Voraussetzungen notwendig
wie z.B. in den Kernfächern der Abschluss-
zeugnisse mindestens befriedigende Noten.
Die Dreijährige Berufsfachschule für Alten-
pflege und die Einjährige Berufsfachschule
für Altenpflegehilfe eignen sich zur Erstausbil-
dung oder für den Wiedereinstieg in den Beruf,
z.B. nach der Kindererziehung. Sie führen zu ei-
nem staatlich anerkannten Abschluss und erfol-
gen in Kooperation mit Einrichtungen der statio-
nären oder ambulanten Altenpflege.
In den Einjährigen Berufsfachschulen in den
Fachrichtungen Holz, Kfz und Metall haben
Schülerinnen und Schüler an zwei Tagen pro
Woche theoretischen Unterricht, an zwei Tagen
werden sie in schuleigenen Werkstätten oder
Labors praktisch ausgebildet, einen Tag ver-
bringen sie in einem Betrieb. Damit ist diese
Schulart ein guter Einstieg in eine Berufsausbil-
dung. Viele Betriebe übernehmen diese Absol-
venten bereits in das zweite Ausbildungsjahr.
Im Einjährigen Berufseinstiegsjahr (BEJ)
werden Schülerinnen und Schüler unterrichtet,
die den Hauptschulabschluss, aber keinen
Ausbildungsplatz haben und keine andere Voll-
zeitschule besuchen. Der Schwerpunkt dieser
Schulart liegt auf der Qualifizierung für den be-
ruflichen Einstieg.
Schülern ohne Hauptschulabschluss bietet das
Einjährige Vorqualifizierungsjahr Arbeit / Be-
ruf (VAB) die Chance, diesen nachzuholen und
gleichzeitig in verschiedenen Berufsfeldern
(Technik, Körperpflege, Hauswirtschaft und
Dienstleistungen) praktische Erfahrungen zu
sammeln. Dies gilt auch für die Förderberufs-
fachschule, die mit gewerblicher und hauswirt-
schaftlicher Ausrichtung geführt wird.
Die GHSE bieten allen Jugendlichen - mit
und ohne Hauptschulabschluss - im Rah-
men ihrer Voraussetzungen die Chance ei-
ner weiteren Qualifikation, sei es der Haupt-
schulabschluss, die Mittlere Reife, die Fach-
hochschulreife oder das Abitur. Im laufenden
Schuljahr nutzen nahezu 1.900 Schülerin-
nen und Schüler in 89 Klassen dieses
Angebot.
Anmeldungen für alle Schularten sind vom 01.
Februar bis 01. März 2012 möglich. Weitere In-
formationen: Im Internet: www.ghse.de sowie
telefonisch 07641 465-100, an Schultagen von
7.45 bis 12 und 13 bis 16 Uhr geöffnet, freitags
durchgehend von 7.45 bis 13.15 Uhr.

Pflegestützpunkt

Vortrag: Pflegebedürftig -
was nun?
Der Pflegestützpunkt des Landratsamtes Em-
mendingen lädt zu einem Vortrag „Pflegebe-
dürftig - was nun?“ am Dienstag, 31. Januar
2012 um 19 Uhr im katholischen Gemeinde-
zentrum St. Peter in Endingen ein. Pflegesitua-
tionen können schleichend oder sehr überra-
schend eintreten. Plötzlich muss der Ehemann
den Haushalt versorgen, obwohl es immer die
Aufgabe seiner Frau war. Die Kinder müssen
plötzlich für ihre Eltern sorgen. Mit zunehmen-
dem Alter nimmt die Wahrscheinlichkeit der
Krankheit, Gebrechlichkeit oder mentalen Be-
einträchtigungen zu, so dass ein Leben in

Selbstständigkeit erschwert wird. Da immer
mehr Menschen älter werden, sind viele Fami-
lien mit Pflegesituationen konfrontiert. Christia-
ne Hartmann vom Pflegestützpunkt erläutert im
Vortrag, wie Angehörige mit der neuen Situati-
on, den vielfältigen Belastungen und der oft völ-
lig veränderten Lebenssituation für den Partner
und andere Angehörigen umgehen können.Sie
informiert auch über die Finanzierung dieser
Pflege. Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation
mit dem VdK Ortsverein Endingen-Amol-
tern-Königschaffhausen-Kiechlinsber-
gen-Forchheim, der Eintritt ist frei.

Amt für Schule und Bildung

Anmeldungen für
Kreisjugendskitag
Der Termin für den Kreisjugendskitag am Frei-
tag,10.Februar2012 aufdemKandel steht jetzt
fest. Teilnehmen können alle Schulen und
Schularten aus dem Landkreis Emmendingen.
Die Wettkämpfe am Kaibenlochlift beginnen um
11 Uhr, sie werden im Riesentorlauf und für
Snowboards ausgetragen. Jede Schule kann
für jede Wettkampfklasse (Alpin und Snowbo-
ard) bis zu fünf Teilnehmer melden. Die Anmel-
dungen sind ab sofort über alle Schulen im
Landkreis Emmendingen möglich und müssen
bis Donnerstag, 2. Februar 2012 beim Land-
ratsamt Emmendingen eingegangen sein. Die
dafür erforderlichen Vordrucke sind in den
Schulen erhältlich.
Zur Vorbereitung werden wieder drei Übungs-
nachmittage angeboten am Freitag, 20. und 27.
Januar 2012 sowie 03. Februar 2012, jeweils
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr. Am Kaibenlochlift
sind dafür zwei Parcours für Snowboard und
Riesentorlauf abgesteckt. Die Kandellifte bieten
an den Trainingsnachmittagen günstige Liftkar-
ten zum Sonderpreis von
6 Euro an. Veranstalter des Kreisjugendskita-
ges sind der Landkreis Emmendingen, das
Staatliche Schulamt Freiburg und die Skiclubs
aus Elzach, Emmendingen, Kollnau und Wald-
kirch. Die Teilnahme am Kreisjugendskitag gilt
bei entsprechender Meldung durch die Schul-
leitung als schulische Veranstaltung. Weitere
Infos: Landratsamt Emmendingen, Amt für
Schule und Bildung,Telefon 07641 451657 und
per E-Mail: r.wendenius-goerlitz@land-
kreis-emmendingen.de

Seniorenbüro

Neuer Seniorenwegweiser
ist erhältlich
Das Seniorenbüro des Landratsamtes Emmen-
dingen hat den „Seniorenwegweiser“ für den
Landkreis Emmendingen neu aufgelegt. Die
Broschüre enthält auf rund 100 Seiten viele In-
formationen und Tipps für ältere Menschen zu
allen Senioreneinrichtungen, zu Betreuungsan-
geboten und Pflegediensten usw. im Landkreis
Emmendingen. Außerdem sind Informationen
zur rechtlichen Betreuung und wirtschaftliche
Hilfen enthalten. Auch Freizeitangebote wie
Museen und Bibliotheken und Treffpunkte für
Senioren sind in der Broschüre aufgeführt. Der
neue „Seniorenwegweiser“ ist in allen Rathäu-
sern sowie im Landratsamt (Infotheke im
Hauptgebäude und im „Haus am Festplatz“)
kostenlos erhältlich. Weitere Infos: Seniorenbü-
ro - Barbara Reek, Telefon 07641 451412,
E-Mail:
seniorenbuero@landkreis-emmendingen.de
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Job-Start-Börse Freiburg und
Tag der beruflichen Bildung
2012
Infomesse rund um Ausbildung und
Studium - Eintritt frei
Zum vierten Mal findet im Februar die Gemein-
schaftsveranstaltung Job-Start-Börse Freiburg
mit dem Tag der beruflichen Bildung der Stadt
Freiburg im Konzerthaus Freiburg statt. Die
Veranstaltung ist wieder an zwei Tagen geöff-
net. Schüler und Eltern können sich bereits am
Mittwochabend, 8. Februar 2012, von 18.00 bis
20.30 Uhr bei den 86 Ausstellern der
Job-Start-Börse sowie den acht öffentlichen be-
ruflichen Schulen der Stadt Freiburg informie-
ren. Am Donnerstag, 9. Februar 2012, ist die
Ausstellung von 08.30 bis 15.30 Uhr geöffnet.
Die Aussteller haben über 120 anerkannte
Ausbildungsberufe aus den unterschied-
lichsten Branchen sowie mehr als 25 duale
Studiengänge in Kooperation mit der Dualen
Hochschule Baden-Württemberg im Ange-
bot. Das zweite Mal ist auch die Universität
Freiburg als Aussteller vertreten und wird
ihre zahlreichen Studienmöglichkeiten vor-
stellen. Die acht öffentlichen beruflichen
Schulen präsentieren ihre schulischen An-
gebote. Kostenlose Vorträge zu den Themen
Bewerbung, Ausbildung und duales Studium
runden das Programm ab.
Letztes Jahr nutzten über 5.000 Besucher
diese breitaufgestellte Informationsplatt-
form, um sich aus erster Hand über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in der Re-
gion zu informieren.
Die Kooperationspartner der Job-Start-Bör-
se Freiburg sind die AOK Südlicher Ober-
rhein, die Arbeitsagentur Freiburg, die Badi-
sche Zeitung, die Handwerkskammer Frei-
burg, die IHK Südlicher Oberrhein und die
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau.
Der Tag der beruflichen Bildung wird ge-
meinsam von der Friedrich-Weinbren-
ner-Gewerbeschule, der Walter-Rathe-
nau-Gewerbeschule, der Richard-Fehren-
bach-Gewerbeschule, der Gertrud-Luc-
kner-Gewerbeschule, der Max-We-
ber-Schule, dem Walter-Eucken- Gymnasi-
um, der Edith-Stein-Schule und der
Merian-Schule gestaltet.

Ansprechpartnerin
Job-Start-Börse Freiburg
Anne-Katrin Fein
IHK Südlicher Oberrhein
Referentin Schule / Wirtschaft
Tel.: 0761 3858-195
E-Mail: anne-katrin.fein@freiburg.ihk.de

Ansprechpartner
Tag der beruflichen Bildung
Hans Lehmann
Geschäftsführender Schulleiter der berufli-
chen Schulen der Stadt Freiburg
Tel.: 0761 201-7740
E-Mail: halefr@t-online.de

Gymnasium Kenzingen
Zum diesjährigen Neujahrsempfang begrüß-
te Schulleiter Günter Krug die Lehrerinnen
und Lehrer sowie das Reinigungspersonal
am Gymnasium Kenzingen und wünschte al-
len Gesundheit und Wohlergehen für das
neue Jahr. Für die vielseitige und immer zu-
verlässige Arbeit und den steten Einsatz auf
den verschiedensten Gebieten dankte er
den Anwesenden.
Er gab einen Ausblick auf die vielfältigen Auf-
gaben im neuen Kalenderjahr und im kom-
menden zweiten Schulhalbjahr, bedingt
hauptsächl ich durch den doppel ten
Abiturjahrgang.
Der Personalrat dankte Schulleiter Günter
Krug und seinem Stellvertreter Christoph
Bohn für die gute Zusammenarbeit und über-
reichte ihnen ein Geschenk. Auch an Haus-
meister Kaspar und seinem Assistenten so-
wie den Damen des Reinigungsteams ging
der Dank, denn sie sorgen kontinuierlich da-
für, dass sich alle an der Schule wohl fühlen
können. Für die beiden Sekretärinnen gab es
Dankesworte und Blumen.

Für die beiden Sekretären gab es Dankes-
worte und Blumen vom Personalrat

Auch die Damen, die täglich dafür sorgen,
dass sich jeder an der Schule wohlführen
kann, erhielten ein Präsent.

Anerkennung und Dank ging auch an Haus-
meister Kaspar und seinen Assistenten Herr.

Zweite Reise des Comenius
Projektes „Unity in Diversity“
führt Delegation des Gymnasi-
umsKenzingenindieSlowakei
Vom 12. bis zum 16. Dezember 2011 fand in
der Slowakei das zweite Treffen im Rahmen
des zweiten Comenius Projektes des Gymnasi-
ums Kenzingen statt. Hierfür reisten sechs
Schülerinnen der 10. Klasse mit den Lehrerin-
nen Nina Pfreundschuh und Mira Gündel zuerst
nach Budapest und anschließend nach Košice,
die zweitgrößte Stadt der Slowakei.

Bevor das Projekt selbst begann, hatte die Rei-
segruppe am Sonntag, den 11. Dezember
2011, einen freien Tag in Budapest zur Verfü-
gung. Hier standen die Kettenbrücke, die Mat-
thiaskirche und viele weitere Sehenswürdigkei-
ten auf dem Plan, bevor abends die Weiterreise
in die Slowakei anstand.
Das Projekt mit dem Titel „Different cultures -
similar people: Unity in diversity“ (zu
Deutsch: Verschiedene Kulturen - ähnliche
Menschen: Einheit in der Vielfalt), das die
kulturelle Vielfalt in Europa dokumentieren
und erhalten soll, stand diesmal unter dem
Motto Paläste und Musiker. Die Schülerin-
nen und Schüler der vier Delegationen Slo-
wakei, Griechenland, Türkei und Deutsch-
land stellten in 10- minütigen Vorträgen auf
Englisch einige Schlösser, Burgen, Sänger
und Komponisten ihres Landes vor.
Für die gemeinsame Woche gab es ein ab-
wechslungsreiches Programm. Es wurde
unter anderem die Stadt Košice im Osten
des Landes besichtigt, wo das Projekttreffen
stattfand.
In Museen wurde den Gastschülern slowaki-
sche Geschichte und Kunst näher gebracht.
Die Delegationen besichtigten Burgen und
lernten die Folklore in der Slowakei kennen.
Hier durfte bei Tanz und Gesang auch selbst
mitgemacht werden. Es gab einen „Interna-
tionalen Nachmittag“, an dem jedes vertrete-
ne Land typische Speisen vorstellte.
Die Schülerinnen und Schüler, jeweils drei
bis sechs aus jedem Land, wohnten in der
Projektwoche bei einer Gastfamilie. So
konnten sie hautnah das alltägliche Leben
erleben. Dies rief aber auch Schwierigkeiten
hervor, da man sich nur auf Englisch unter-
halten konnte, was für alle Beteiligten eine
Fremdsprache war.
In der kurzen Zeit unternahmen die Teilneh-
mer/innen des Projektes viel zusammen und
sie konnten Jugendliche aus anderen Län-
dern und Kulturen kennen lernen, was eine
tolle Möglichkeit ist, seinen Horizont zu
erweitern.

Eva-Maria Link

VHS Kenzingen
Programmhefte sind noch im
Bürgerbüro des Rathauses er-
hältlich.

« Politik - Gesellschaft - Umwelt
Wald und Forstwirtschaft, Jagd, 1132,
Werkrealschule, Mittwoch, 1.2.2012,
18.30 Uhr
Eingriffe in die Natur, Ausgleichsmaß-
nahmen, Ökokonto, 1133, Werkrealschule,
Mittwoch, 15.2.2012, 18.30 Uhr
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Naturschutzrecht, Häufige Konflikte, 1134,
Werkrealschule, Mittwoch, 29.2.2012, 18.30
Uhr
Richtig erben und vererben, Für Ehegatten,
Lebensgemeinschaften und Singels, 1503,
Gymnasium, Montag, 23.1.2012, 19 Uhr

« Gesundheit und Ernährung
„Alles wieder im Lot“! Die innere Balance
finden, 3425, Gymnasium, Donnerstag,
26.1.2011, 19 Uhr

Eine genaue Programmbeschreibung entneh-
men Sie bitte den Programmheften.
Anmeldung nur bei der Volkshochschule
Nördlicher Breisgau, Kirchstr. 3,
79312 Emmendingen, Tel.: 07641 922525,
Fax: 07641 922533, E-mail: info@vhs-em.de
oderüberdas Internetunterwww.vhs-em.de

vhs - Volkshochschule
Nördlicher Breisgau

Professioneller Auftritt mit Powerpoint
(5174)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum,
Schwarzwaldstr. 3, Raum 3 (EDV-Raum),
4-mal montags, 18:30 - 21:30 Uhr, Beginn:
23.01.12

Richtigerbenundvererben:FürEhegatten,
Lebensgemeinschaften und Singles (1503)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße
13, Raum 152, Mo., 23.01.12, 19 - 21:30 Uhr

Spurensuche - Schüßler Salze
Erweiterungsmittel von 13 - 27 (3409)
Bahlingen, Silberbergschule, Webergässle 7
(Eingang Hohleimen), Raum 5, Mo., 23.01.12,
19:15 - 21:15 Uhr

Burnout
Vortrag (3004)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Vor-
tragsraum, Di., 24.01.12, 19:15 - 21 Uhr

Grundkurs Internet (5231)
Herbolzheim, Emil-Dörle-Schule, Moltkestr.
66, EDV-Raum 1 RSCom, 1.OG, 4-mal mitt-
wochs, 18:30 - 21 Uhr, Beginn: 25.01.12

„Alles wieder im Lot“! Die innere Balance
finden - Wege aus der Stressspirale
(3425)
Kenzingen, Gymnasium, Breslauer Straße
13, Raum 154, Do., 26.01.12, 19 - 21 Uhr

Professionelle Fotografien im eigenen
Fotostudio (5224)
Herbolzheim, Emil-Dörle-Schule, Moltkestr.
66, EDV-Raum 1 RSCom, 1.OG, Do.,
26.01.12,18:30 - 21:30 Uhr
Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung -
Handeln, bevor es zu spät ist (1502)
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Büh-
ler-Weg, Rathausplatz, Mehrzweckraum,
Fr., 27.01.12, 19 - 20:30 Uhr

Curry, Reis & Co
Indisch kochen und genießen (3739)
Bahlingen, Silberbergschule, Webergässle
7 (Eingang Hohleimen), Küche, 2-mal frei-
tags, 18 - 22 Uhr, Beginn: 27.01.12

Internet Sicherheit im Netz
Risiken erkennen und vermindern (5238)
Herbolzheim, Emil-Dörle-Schule, Moltkestr.
66, EDV-Raum 1 RSCom, 1.OG, Do.,
9.02.12, 18:30 - 21:30 Uhr

Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefo-
nisch: 07641 9225-25, per Fax: 07641 9225-33,
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet:
www.vhs-em.de

Von der Realschule zum
Abitur am allgemein bildenden
Gymnasium
Am Clara-Schumann-Gymnasium können
Schülerinnen und Schüler mit Realschulab-
schluss in drei Jahren die allgemeine Hoch-
schulreife erlangen. Diese Möglichkeit, das
Abitur ohne fachspezifische Festlegung in
drei Jahren zu erreichen, bietet das Cla-
ra-Schumann-Gymnasium als einzige
Schule in unserer Region an.
An diesem Zug können auch Schülerinnen
und Schüler teilnehmen, die an der Real-
schule nur eine Fremdsprache erlernt
haben.
Auf diese Weise bleibt auch nach Einführung
des achtjährigen Gymnasiums dieser Weg zum
Abitur ein 13-jähriger Bildungsgang. Die allge-
mein bildenden Fächer werden verstärkt ange-
boten.
Als Internatsschule bietet das Clara-Schu-
mann-Gymnasium allen Schülerinnen und
Schülern, die außerhalb des alten Kreises Lahr
wohnen, einen Internatsplatz, der eine beson-
dere schulische Begleitung einschließt.
Ein Mittagstisch wird internen und externen
Schülerinnen und Schülern gleichermaßen an-
geboten.
Ein Informationsabend für Eltern und Schüler
mit Realschulabschluss findet am Dienstag, 07.
Februar 2012, um 19.00 Uhr im Clara-Schu-
mann-Gymnasium statt.
Die Anmeldung ist am Montag, 27. Februar
2012 und am Dienstag, 28. Februar 2012 je-
weils von 14.00 bis 16.30 Uhr.
Wer InteresseaneinemInternatsplatzhat, kann
um 17.00 Uhr an einer Führung durch das Inter-
nat mit anschließendem Abendessen teilneh-
men; um telefonische Anmeldung bis Freitag,
17. Februar 2012 wird gebeten.
Auskünfte erteilt die Schule unter Telefon
07821 92910. Weitere Informationen können
auch im Internet unter der Adresse:
www.csg-lahr.de abgerufen werden.

Grundschule des Montessori
Zentrum ANGELL präsentiert
das„GläserneKlassenzimmer“
Die Grundschule des Montessori Zentrum An-
gell veranstaltet am Samstag, 21. Januar, von
10-13 Uhr, in der Lessingstraße 11-12, einen
Tag der offenen Tür der besonderen Art. Im
„Gläsernen Klassenzimmer“ führen die Grund-
schülerinnen und Grundschüler vor, wie man
mit Montessori-Materialien arbeitet und sich in
der „Freiarbeit“ selbstständig Wissen aneignet.
Rektorin Friederike Hengsteler und ihr Team
beantworten alle Fragen rund um den Schulall-
tag. Die Klassenräume der Grundschule stehen
zur Besichtigung offen.

Die individuelle Entwicklung jedes einzelnen
Schülers steht am Montessori Zentrum Angell
im Mittelpunkt. Spezifisches Lernmaterial, Frei-
arbeit und Lehrkräfte mit Montessori-Diplom er-
möglichen es den Kindern, sich individuell, dem

eigenen Lerntempo entsprechend, Wissen an-
zueignen. Altersgemischte Klassen fördern in
besonderer Weise die soziale Entwicklung.

„Gläsernes Klassenzimmer“ in der Grund-
schule des Montessori Zentrum ANGELL
Freiburg e.V., Samstag, 21.01.2012, 10 bis 13
Uhr, Lessingstraße 11-12, 79100 Freiburg.

Infos unter 0761 70329-44,
grundschule@angell.de und www.angellnet.de.

Infoabend zum Einstieg
in Klasse 5 am Montessori
Zentrum ANGELL
Realschule und Gymnasium des Montessori
Zentrum Angell veranstalten am Mittwoch, 25.
Januar, um 19.30 Uhr, in der Mattenstraße 1, ei-
nen Infoabend zum Einstieg in Klasse 5. Das
Team von Realschule und Gymnasium erläu-
tert das pädagogische Konzept und informiert
über das breite Profilangebot sowie das erwei-
terte Konzept der Ganztagsbetreuung. Selbst-
verständlich werden auch alle Fragen zum Auf-
nahmeverfahren beantwortet.
Seit diesem Schuljahr bietet das Montessori
Zentrum Angell noch mehr Raum zum Lernen.
Im neuen Gebäude an der Mattenstraße sind
zusätzliche, gut ausgestattete Fachräume und
eine moderne Cafeteria mit Mahlzeiten in
Bio-Qualität entstanden.
Das Angebot am Gymnasium umfasst das
Sprachliche, das Naturwissenschaftliche, das
Kunst- und das Sportprofil sowie den Bilingua-
len Zug (Englisch/Deutsch). Die Realschule
bietetabKlasse7dieWahlpflichtfächerTechnik
und Französisch an.
Die Montessori-Pädagogik fördert in beson-
derer Weise eine individuelle und ganzheitli-
che Entwicklung von Kindern und
Jugendlichen.

Infoabend Einstieg Klasse 5 an Realschule
undGymnasium,Mittwoch,25.Januar2012,
19.30 Uhr, Montessori Zentrum ANGELL
Freiburg e.V., Mattenstraße 1,
79100 Freiburg

Infos unter Telefon 0761 70329-0,
schulleitung@angell.de oder unter
www.angellnet.de

Fachschule für Elektrotechnik
(Technikerschule) in Lahr
Jungen Facharbeitern/innen bzw. Gesellen/in-
nen mit mindestens eineinhalbjähriger Berufs-
erfahrung auf dem Gebiet der Elektrotechnik
bietenwirmitderFachschule fürElek-trotechnik
eine Qualifizierung zum/r

Staatlich geprüften Techniker/in

der Fachrichtung Elektrotechnik an. Mit dem er-
folgreichen Abschluss erwerben Sie auch
gleichzeitig die Fachhochschulreife.
Durch ein attraktives Profil mit den Themen-
schwerpunkten Automatisierungstechnik und
Antriebstechnik (Automation & Drive) sowie
Technische Informatik und industrielle Kommu-
nikation können Sie dieses Ziel in zwei Jahren
Vollzeit erreichen.

Beginn ist der 11. September 2012.

Weitere Information erhalten Sie bei der
Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstr. 80,
77933 Lahr, Tel.: 07821 9046-0 oder 9169-0
bzw. www.gs-lahr.d
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Geprüfte
Personalfachkaufleute
Den Lehrgang „Geprüfte/r Personalfach-
kauffrau/-mann“ bietet das IHK-Bildungs-
zentrum Südlicher Oberrhein an. Die berufs-
begleitende Fortbildung wendet sich an
Fach- und Führungskräfte in der betriebli-
chen Personalarbeit, die ihre Kenntnisse
verbessern und beruflich weiterkommen
wollen. Näheres zu den Lehrgängen gibt es
auf einem Informationsabend am 13. Febru-
ar um 17.00 Uhr im IHK-Bildungszentrum
Freiburg.

Von Personalfachkaufleuten werden gute
Kommunikations- und Managementkompe-
tenzen erwartet. Sie beherrschen die opera-
tiven und administrativen Aufgaben der Per-
sonalarbeit im Unternehmen und sind ver-
antwortlich für die Aus- und Weiterbildung.
Der Lehrgang „Geprüfte/r Personalfachkauf-
frau/-mann“ vermittelt unter anderem diese
Inhalte: Personalarbeit organisieren und
durchführen, Personalarbeit auf Grundlage
rechtlicher Bestimmungen, Personalpla-
nung, -marketing und -controlling, Personal-
und Organisationsentwicklung. Kursstart in
Freiburg ist der 7. Mai.

Näheres, kostenlose Beratung und Informa-
tionsmaterial gibt es beim IHK-BildungsZen-
trum Südlicher Oberrhein, Telefon 0761
2026-0, e-Mai l info@ihk-bz.deoder
www.ihk-bz.de. Lehrgänge weiterer Bil-
dungsdienstleister unter www.wis.ihk.de

Gewerbe Akademie Freiburg
Info-Abend zur Fortbildung Kfz-Servi-
ce-Techniker
Auto bedeutet heute High Tech. Deshalb
braucht jeder Kfz-Betrieb einen Experten,
der die Elektronik beherrscht. Die Gewerbe
Akademie Freiburg bietet ab dem 6. März
eine Fortbildung zum Kfz-Service-Techniker
an. Hierzu veranstaltet das Bildungshaus
des Handwerks am Montag, 23. Januar, 18
Uhr einen Informationsabend für Interessen-
ten. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Viele Automobilhersteller verlangen inzwi-
schen den Nachweis dass mindestens ein
Mitarbeiter im Werkstattbereich die Fortbil-
dung zum Kfz-Service-Techniker abge-
schlossen hat. Die Fortbildung teilt sich in
vier Module auf. Er Lehrgang beginnt mit
dem Thema Service-Kommunikation, Servi-
ce-Qualität. Es geht weiter mit Fahrzeugsys-
teme und Diebstahlsicherungssysteme. Mo-
dul drei umfasst Motormanagement- und An-
triebssysteme. Im vierten Teil werden
Fahrzeugsicherheit- und Komfortsysteme
behandelt.

Der Fachkurs ist zertifiziert und kann unter
bestimmten Voraussetzungen aus Mitteln
des Europäischen Sozialfonds und auf Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit bezu-
schusst werden. Auch ist der Kurs förderfä-
hig nach dem Meister-BAföG. Auskünfte er-
teilt die Gewerbe Akademie Freiburg unter
Telefon 0761 15250-0. Weitere Details er-
fahren Interessenten auch im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de

Ökumene
Ökumenischer Krankenhaus-be-
suchsdienst Frau Andrea GREIN-
WALD, 07644 930449

Ökumenischer Pflegeheimbesuchsdienst
Frau Helga BUEB, Tel. 07644 8371

Ökumenische Bibelwoche in Kenzingen
Von 23. bis 29. Januar 2012 findet in Kenzin-
gen die ökumenische Bibelwoche statt.
Die Ökumenische Bibelwoche hat dieses
Jahr die Psalmen als Thema.
Am Montag 23.1. um 20 Uhr ist der Auftakt im
evangelischen Gemeindehaus mit dem Titel:
Durst nach Leben - Verlangen nach Gott
(Psalm 42/43)
Der Mittwoch 25.1. steht unter dem Motto: Got-
tes Güte hört nicht auf - Grund zum Danken (Ps
118). Der Abend findet ebenfalls um 20 Uhr im
evang. Gemeindehaus statt.
Der ökumenische Gottesdienst am Sonntag,
29.1. um 19 Uhr in der evang. Kirche in Kenzin-
gen ist der Abschluss der gemeinsamen Bibel-
woche.
Die evangelische und die katholische Kirchen-
gemeinde lädt zu diesen Vortrags- und Ge-
sprächsabenden sowie zum Gottesdienst sehr
herzlich ein!

Kirchliche Nachrichten, Evang.
Kirchengemeinde Kenzingen
Offenburger Str. 21, 79341 Kenzingen
Telefon 07644 277, Fax 07644 6944
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di. - Fr. 9.00 bis
12.30 Uhr

Sonntag, 22.01.2012, 3. So. n. Eph.
(H. Pfr. Hansen)
10.00 Uhr Gottesdienst
Herr Pfr. Andreas Hansen aus Waldshut
stellt der evangelischen Kirchengemeinde
Kenzingen in einem Gottesdienst vor. Herr
Hansen hat sich für die ausgeschriebene
Pfarrstelle beworben. Im Anschluss an den
Gottesdienst besteht die Möglichkeit mitein-
ander ins Gespräch zu kommen. Wir laden
herzlich zu diesem Gottesdienst ein!
Montag, 23.01.2012
17.30 Uhr Flötenkreis
Dienstag, 24.01.2012
15.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindehaus,
Offenburger Str. 21. Rainer Thomsen spricht
mit uns über Lebenskunst. Anschließend
Gesellschaftsspiele mit Irmela Thomsen. Wir
laden herzlich ein!
19.30 Uhr Posaunenchorprobe
20.00 Uhr Konfirmandenelternabend imGe-
meindehaus
Mittwoch, 25.01.2012
15.00 Uhr Konfi Gruppe I
16.00 Uhr Konfi Gruppe II
Donnerstag, 26.01.2012
16.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe I
17.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe II
20.00 Uhr Kantoreiprobe
Freitag, 27.01.2012
14.30 Uhr Seniorengottesdienst im Maximili-
an-Kolbe-Altenheim (H. Prädikant Narr)
18.00 Uhr Teenie-Treff

Sonntag, 29.01.2012, Letzter So. n.
Eph.(H. Pfr. i.R. Peter/H. Pfr. Martin)
19.00 Uhr Abschlussgottesdienst zur öku-
menischen Bibelwoche. Hierzu sind die Neu-
zugezogenen des vergangenen Jahres
herzlich eingeladen. Die Kantorei begleitet
diesen Gottesdienst musikalisch.

Fotoausstellung zum Ende des
Kirchenjahres
Traditionell findet zum Ende des Kirchenjah-
res die Fotoausstellung unseres Gemeinde-
lebens statt. Im Gemeindesaal zu sehen sind
vielerlei Aktivitäten aus diesem Jahr 2011.
Jede Gruppe, jeder Kreis hat seine Präsen-
tation selbst gestaltet. Hiermit sind alle Ge-
meindeglieder und auch Gäste eingeladen,
sich davon ein Bild zu machen und die Viel-
falt unseres Gemeindelebens im Rückblick
noch einmal zu erleben. Die Fotoausstellung
wird bis Ende Januar 2012 gezeigt.

„Offene Kirche“
Dank der Unterstützung des Alten- und Pflege-
heimes der Arbeiterwohlfahrt ist unsere Kirche
in der Zeit von 8.30 Uhr bis 16.30 Uhr durchge-
hend geöffnet. Wir laden herzlich dazu ein, den
Raum der Kirche immer wieder einmal zur per-
sönlichen Besinnung zu nutzen. Ein behinder-
tengerechter Zugang zur Kirche ist durch den
Kreuzgang der AWO möglich.

Katholische
Seelsorgeeinheit Kenzingen
Pastoralteam:
Pfarrer Frank Martin
Tel. 07644 92269-25
e-mail pfr.martin@kath-kenzingen.de
Vikar Matthias Weil
Tel. 07644 92269-15
e-mail matthias.weil@web.de
Gemeindereferent Michael Stemann
Tel. 07644 92269-14
e-mail stemann@kath-kenzingen.de

Pfarrbüros:
Kenzingen
St. Laurentius, Kirchplatz 16,
79341 Kenzingen
Barbara Dörenbecher, Annette Wild,
Tel. 07644 92269-11, FAX 07644 92269-26,
e-mail kenzingen@kath-kenzingen.de
Mo., Mi. und Fr. 10:00 - 12:00 Uhr,
Mo. bis Do. 15:00 - 17:00 Uhr
Bombach
St. Sebastian, Kirchstraße 12,
79341 Bombach
Bettina Götz, Tel. 07644 1344
In dringenden Fällen Tel. Sakristei:
07644 5589299
e-mail bombach@kath-kenzingen.de
Di. 18:00 - 20:00 Uhr und
Fr. 10:00 - 12:30 Uhr
Hecklingen
St. Andreas, Dorfstraße 3, 79341 Hecklingen
Annette Wild, Tel. 07644 344
e-mail: hecklingen@kath-kenzingen.de
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In der Vakanzzeit sowie bei Kasualien
(Taufen, Trauungen, Bestattungen) wen-
den Sie sich bitte an das Pfarrbüro, Tel.
277. Außerhalb der Bürozeiten (Di. - Fr.
9.00 bis 12.30 wenden Sie sich bei Trau-
erfällen an Herrn Pfr. Klaus Halberstadt
aus Nimburg, Tel. 08763 2260.



Di. 10:00 - 12:00 Uhr und
Fr. 14:00 - 16:00 Uhr
Nordweil
St. Barbara, Am Kirchberg 6, 79341 Nordweil
Silke Vetter, Tel. 07644 8455
e-mail: nordweil@kath-kenzingen.de
Do. 15:00 - 18:30 Uhr

Website
http: www.kath-kenzingen.de

Unsere Gottesdienste
vom 21. bis 29. Januar 2012

Samstag, 21.01.2012 - Hl. Agnes
Kenzingen
17:00 Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse, mitgestaltet vom Kir-
chenchor, hl. Messe im Gedenken an Theo-
dor Engler / Johannes Bieber und Angehöri-
ge / Charlotte Haipl geb. Polak (1. Opfer) /
Franz und Erika Plewan geb. Mildner, Ernst
und Anni Plewan geb. Schmidt, Doris Ple-
wan, Auguste Mildner und alle verstorbenen
Angehörigen / Paul Karl Bürklin (2. Opfer) /
Emil Kienzler (1. Opfer)
Malterdingen
19:10 Familiengottesdienst

Sonntag, 22.01.2012 - 3. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen
18:00 Andacht
Bombach - Feier des Patroziniums
St. Sebastian
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Ver-
storbenen der eigenen Gemeinde, mit Kin-
derkirche und unter Mitwirkung des Projekt-
chores und Musikvereins Bombach
Hecklingen
18:30 Rosenkranz
Nordweil
13:30 Rosenkranz

Montag, 23.01.2012
Kenzingen
18:30 Rosenkranz in der Spitalkapelle für
den Weltfrieden

Dienstag, 24.01.2012 - Hl. Franz von
Sales, Bischof von Genf
Kenzingen
10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzentrum
St. Maximilian Kolbe im Gedenken an Ag-
nes Brauch (3. Opfer)
Hecklingen
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Johanna
und Fritz Burkhart und Söhne Bruno und
Reinhard

Mittwoch, 25.01.2012 - Bekehrung des Hl.
Apostels Paulus
Kenzingen
07:50 Schülergottesdienst, gest. hl. Messe
im Gedenken an Alice und Georg Wetzel
Nordweil
08:00 Schülergottesdienst als hl. Messe
18:30 Rosenkranz
19:00 Hl. Messe, gest. hl. Messe im Geden-
ken an Eugen und Pia Hügle und Angehörige

Samstag, 28.01.2012 - Hl. Thomas von
Aquin
Bombach
19:00 Vorabendmesse, hl. Messe im Geden-
ken an Franz Schüssele / Konrad Müller,
Emilie Brupbach und Angehörige / Sebasti-
an und Rosa Kromer und verstorbene Ange-
hörige

Sonntag, 29.01.2012 - 4. Sonntag im
Jahreskreis
Kenzingen
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Ver-
storbenen der eigenen Gemeinde mit Kin-
derkirche
18:00 Andacht
19:00 Ökumenischer Gottesdienst zum Ab-
schluss der ökumenischen Bibelwoche in
der evangelischen Kirche
Hecklingen
10:00 Hl. Messe im Gedenken an Raimund
Burkhart und Angehörige
18:30 Rosenkranz
Nordweil
08:30 Hl. Messe im Gedenken an Wilhelm
und Bringfriede Feigenbaum
13:30 Rosenkranz

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet
täglich um 16:00 Uhr im Kreisseniorenzen-
trum St. Maximilian Kolbe in Kenzingen

Evang. Kirchengemeinde
Broggingen
Gottesdienste im Bleichtal

« Broggingen
Sonntag, 22.01. - 3. So. nach Epiphanias
17.00 Uhr Gottesdienst einmal anders, Prä-
dikantin Stöcklin

« Tutschfelden
Sonntag, 22.01. - 3. So. nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant J. Narr

« Wagenstadt
Sonntag, 22.01. - 3. So. nach Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant J. Narr
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Broggingen/Bleichheim
Samstag, 21.01.
9.00 Uhr Konfi-Tag
Montag, 23.01.
20.00 Uhr ProBIT im Gemeindekeller
Dienstag, 24.01.
19.30 Uhr Bibelstunde mit Prediger Beilharz
20.00 Uhr Offener Frauentreff mit Pfrin. Bigit
Otto
Mittwoch, 25.01.
17.00 Uhr Xylophongruppe
Freitag, 27.01.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Mitteilungen der
Evang. Kirchengemeinde
Tutschfelden/Wagenstadt
Samstag, 21.01.
9.00 Uhr Konfi-Tag in Broggingen
Montag, 23.01.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürgerhaus
Mittwoch, 25.01.
19.30 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus
Freitag, 27.01.
16.30 Uhr Jungschar im Bürgerhaus

Das Pfarramt ist jeden Dienstag und Donners-
tag von 9.00 bis 12.00 Uhr besetzt. Tel. 0743
6261.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an
Pfrin. I. Hassler, Eichstetten, Tel 07663 1251
oder an Pfr. Wehrstein, Herbolzheim, Tel. 0152
28913026

Einladung zum Seniorennachmittag am
Mittwoch, den 25. Januar 2012 um 15.00 Uhr
im Vereinsraum im Bürgerhaus in Tutsch-
felden.
Verbringen Sie mit uns einen gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und einem
„schwebenden“ Thema. Sind Sie gespannt da-
rauf? Dann kommen Sie doch vorbei.

Auf Ihr Kommen freut sich das Seniorenteam.

„Oase“
Freie Christen Kenzingen
Gartenstraße 1
79341 Kenzingen
Tel. 07644 8966

Wir laden herzlich ein:
Montag - Freitag (23. - 27.01.):
19:00 Uhr Treffen zum Gebet
Sonntag:
10:00 Uhr Gottesdienst

Ist jemand in Christus, so ist er eine neue
Schöpfung; das Alte ist vergangen; siehe, es
ist alles neu geworden!
- Die Bibel - (2. Korinther 5, 17)

Neuapostolische
Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 22.01.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 25.01.2012
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 29.01.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/in-
nen jederzeit herzlich willkommen.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne
beim Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel.
07643 86 88
Informationen zur Neuapostolischen Kirche
finden Sie auch im Internet:
www.nak-offenburg.de
www.nak-sued.de, www.nak.org 1

Liebenzeller Gemeinschaften
Zum Hören auf Gottes ewig gültiges Wort (Mt
24,35) sind Sie ganz herzlich eingeladen.
Malterdingen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Donnerstags - 19.30 Uhr
Köndringen:
Sonntags - 14.00 Uhr
Dienstags - 20.00 Uhr
Kenzingen:
jeden ersten Mittwoch im Monat, 15.15 Uhr
Frauenkreis im AWO Altenpflegeheim
Infos:
Telefon076448386oderTelefon0764142523
Homepage: www.emmendingen.lgv.org
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Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
NEU: Holderacker 7, 79346 Endingen, Tele-
fon 07644 913500

Sonntag, 22.01.2012, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Ist die Stunde
des Gerichts für Babylon gekommen?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Legt gründlich Zeug-
nis ab für Gottes Königreich“
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschließendAnsprachenundTischgespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen!
Internet: www.jehovaszeugen.de

Das beliebte Ausflugsziel für Jung und Alt

Oberrheinische Narrenschau
Kenzingen
Das ganze Jahr ist Fasnet in der Oberrheini-
schen Narrenschau in Kenzingen, dem
Fastnachtsmuseum des Verbandes Ober-
rheinischer Narrenzünfte
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische Trei-
ben inderFasnetzeitpersönlichzuerlebenoder
wer Erlebtes vertiefen möchte, hat dazu das
ganze Jahr über Gelegenheit.
Die Oberrheinische Narrenschau in Kenzingen
vermittelt einen lebendigen Eindruck der ale-
mannischen Fasnet, von Masken und Häs der
Zünfte am Oberrhein - von Oberkirch im Norden
bis zum Hochrhein im Süden.
Über 300 Narrengruppen in fantasievollen Häs
und kunstvoll geschnitzten Holzlarven, in Grup-
pen nach Vogteien zusammengestellt, verdeut-
lichen dem Besucher die Vielfalt alemanni-
schen Fasnetbrauchtums. Im Museumsshop
können Sie Bücher, Mäskchen, Strohschuhe
und vieles mehr erwerben.

Ein Besuch lohnt sich!

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis
17.00 Uhr
Im Dezember ist das Museum nur für Gruppen
geöffnet.
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf
Wunsch und rechtzeitiger Absprache außer-
halb der Öffnungszeiten eine Führung durch
unser Haus.
Oberrheinische Narrenschau, Alte Schulstraße
20, 79341 Kenzingen, Telefon 07644 900-113
Fax 07644 900-160
E-Mail: post@kenzingen.de
Internet: http://www.kenzingen.de

Versehrten-
Behinderten-
Sportgruppe

Die Radwandergruppe startet jeden Diens-
tag um 15 Uhr an der Alten Halle. Wir kegeln
jeden zweiten Mittwoch um 19 Uhr und
schwimmen immer samstags um 8 Uhr. Nä-
here Auskünfte erteilt gerne Josef Berblinger
unter 07644 7256.

TTSV Kenzingen
« Koronarsportabteilung
Die Übungsabende für Herzkranke finden
wöchentlich jeweils dienstags in der Schul-
buckhalle in Bombach statt.
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von 19
bis 20 Uhr.
Ansprechpartner sind: Übungsleiter Michael
Bradatsch, Telefon 7329
ärztliche Betreuung Christian Barley,
Telefon 391
Abteilungsleiter Joachim Krella,
Telefon 1024

Lauf-, Walking-, Nordic-
Walking-Treff Kenzingen
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr
Waldparkplatz „Nestbruch“
Info erteilt: Albert Wisser, 07644 1483
Rolf Rieger, 07644 540

Philippinscher
Kampfsportverein
Kenzingen e.V.

Arnis Trainingszeiten
Montag: 19:00 bis 21:00
Nordweil Herrenberghalle
Freitag: 19:00 bis 21:00
Bombach Schulbuckhalle

Interesse an einem Schnuppertraining?
D. Bruhin 07643 40205
R. Kaufmann 0172 7610699
www.kombat-kenzingen.de

Schützengesellschaft
Üsenberg zu Kenzingen e.V.
Schützenhaus Kenzingen (nach dem Krie-
gerdenkmal, rechts hoch in den Wald)
Trainingszeiten:
Jugendtraining:
jeden Freitag 18.00 bis 20.00 Uhr
Schützentraining:
jeden Freitag ab 20.00 Uhr
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr

Hundefreunde
Nordweil e.V.
Wollen Sie mit Ihrem Hund
ein Team werden?

« Welpenausbildung
« Grundausbildung
« Begleithundeprüfung
« Agility
Training: Dienstag und Samstag
Bei Interesse: Tel. 07644 8999

Verein für Deutsche
Schäferhunde -
Ortsgruppe Kenzingen
Übungszeiten:

Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim
Recyclinghof
Tel. 07643 8964

Skat-Club Üsenberger
Asse e.V.
Spielabend Freitag 20.00 Uhr im Vereins-
heim des ASV „Im Brünnele“ beim Recy-
clinghof.
Skatpieler/innen - auch aus den Nachbarge-
meinden - als Gäste herzlich willkommen.
Tel. 07644 9265084

Di:15.00 - 17.30 Uhr
Do:09.30 - 11.00 Uhr
17.00 - 19.30 Uhr

Eisenbahnstr. 22, in den Räumen
des Amtsgerichts
79341 Kenzingen
Tel. 0160 5703978 während der
Öffnungszeiten
www.kath-kenzingen.de

Bücherflohmarkt während der Öffnungszeit

Fridolin begeistert sich für Handarbeit:

Petra Hoffmann:
Bastelwerkstatt Stoff
Kreative Ideen für Kinder ab 6 Jahren
Mit Bildern und Vorlagebögen

Stefanie Linden:
Stricken basic, mit Workshop auf DVD
Von der Grundlage bis zum Stricken raffinier-
ter Muster

Tanja Steinbach:
Socken stricken

Simone Raab:
Puppenkleider stricken

Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Hecklingen
Die Jahreshauptversammlung der Freiw.
Feuerwehr Abt. Hecklingen findet am Mon-
tag, den 23. Januar 2012 im Gerätehaus
Hecklingen statt.

Beginn ist um 20.00 Uhr

M. Heiny, Abt. Kommandant
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Musikverein
Hecklingen e.V.
Jungmusikerausbildung im
MVH

Informationsveranstaltung am Dienstag,
24.01.2012, 18.30 Uhr im Probelokal.
In Kürze beginnen wir wieder mit der musika-
lischen Ausbildung von Jungmusikerinnen
und Jungmusikern.
Wir laden daher alle interessierten Kinder,
Jugendliche und Eltern zum Besuch unserer
Informationsveranstaltung ein.
Diese findet am Dienstag, 24.01.2012 um
18.30 Uhr im Probelokal statt.
Hierbei werden Instrumente vorgestellt und
Einzelheiten zur Ausbildung, den Kosten
und dem weiteren Werdegang im Musikver-
ein besprochen.

Infos zum Verein: www.musikverein-hecklin-
gen.de.

Schwarzwaldverein
Kenzingen e. V.
Mittwoch, den 25. Januar 2012
Wanderung rund um Kenzingen
Treffpunkt: 14.30 Uhr Ecke Friedhof-/Bom-
bacherstraße
Einkehr: Gasthaus Beller
Gäste sind immer herzlich willkommen!

Katholischer Frauenbund
Kenzingen
Am Mittwoch den 25. Januar 2012
findet unsere Jahreshauptversammlung statt.
Beginn ist um 18:00 Uhr im Clubraum der
AWO Kenzingen.
Ehrungen, Rückblick, Ausblick stehen auf
der Tagesordnung.
Ebenso ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Über ihr Kommen freut sich der katholische
Frauenbund Kenzingen.

Andrea Schwarz, Vorsitzende Katholischer
Frauenbund Kenzingen

Altenwerk Hecklingen -
Einladung zur Seniorenfasnet
Am Donnerstag, den 09.02.2012 findet ab
14:58 Uhr unsere alljährliche Seniorenfasnet
statt.

Wie immer feiern wir im Pfarrheim,
Dorfstraße 3 in Hecklingen.
Ein tolles Programm erwartet Euch, bringt
einfach gute Laune mit.

Helau und liebe Grüße
das Team vom Altenwerk

Gesangverein Eintracht
Kenzingen e.V.
Am Montag, 13. Februar 2012, 19 Uhr, findet
im Vereinsheim (Industriestr. 6) die nächste
Generalversammlung statt. Hierzu sind alle
Mitglieder und Freunde des Vereins herzlich
eingeladen. Bitte merken Sie sich den
Termin bereits vor.

Frauengemeinschaft
Hecklingen - Frauenfasnet
2012 in Hecklingen
Am 14. Februar ab 19:31 Uhr werden die
Frauen mit James’ Unterstützung das Pfar-
rheim in Hecklingen wieder zum Beben brin-
gen. Die Vorbereitungen sind angelaufen.
Anne Wunderle wird wieder durchs Pro-
gramm führen. Alle Frauen, die mitmachen
möchten, können sich bei Anne Wunderle
melden. Tel.: 07644 5589611

Tischtennissportverein
Kenzingen e.V.
Trainingszeiten:
Städt. Turn- und Festhalle
Dienstag ab 17:00 Uhr
Schüler- und Jugendtraining
Dienstag ab 20:00 Uhr
Training der Damen und Herren
Mittwoch ab 17:00 Uhr
Schüler- und Jugendtraining
Mittwoch ab 20:00 Uhr
Training für Erwachsene

Donnerstag 17:15 - 18:30 Uhr
Anfängertraining für Kinder von 6-10 Jahren

Tischtennisspiele an diesem Wochenende:
Fr. 20.01.2012
18:00 Uhr
TTC Endingen - Schüler
18:00 Uhr
Jungen II - FT 1844 Freiburg VI
20:00 Uhr
Damen - TTC Reute II
20:15 Uhr
TTC Endingen III - Herren III
Sa. 21.01.2012
14:30 Uhr
Jungen I - TTC Forchheim

TB Kenzingen Handball
Samstag 21.01.2012 Heimspieltag
Üsenberghalle:
10.30 Uhr weibliche Jugend A
TB Kenzingen - TG Altdorf
12.10 Uhr weibliche Jugend C
TB Kenzingen - SG Bötzingen/March
13.30 Uhr E-Jugend
TB Kenzingen - SG Köndringen/Teningen
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Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 1824
Werfe d´ Rettungsschirm in Ecke un
binde d’ Saublodere an d’ Schtecke

Liebe Narrenfreunde,
unter diesem Motto steht die kommende Fasnet, zu der wir Euch recht
herzlich zum Mitmachen einladen möchten.

Preismaskenball
Besonders möchten wir Euch auf unseren Preismaskenball Samstag, den 28. Januar 2012
um 20.11 Uhr in der Turn- und Festhalle hinweisen.

Diese Veranstaltung steht unter dem Motto:
Ziäge an was er hänn un schtelle dar was er wänn
« Anmeldung der Gruppen von 19.00 Uhr bis 19.15 Uhr an der Abendkasse
« Bewertung:

1. Kostüme
2. Gang über die Bühne/Vortrag
3. Gewähltes Thema/Kostümierung zum Motto

Bewertet werden nur maskierte Personen. Halbmasken sind nur gestattet,
wenn es der Stil des Kostüms erfordert.

« Denke daran: Das sechste Narrengebot verpflichtet (Spiele deine Rolle gut;
sei was du scheinst

Alle Gruppen/Einzelpersonen müssen die ausgeloste Reihenfolge einhalten Startnummer
1 beginnt pünktlich um 20.11 Uhr, alle weiteren Gruppen im Abstand von 8-10 Minuten.
Preisverteilung ca. 30 Min nach Auftritt der letzten Gruppe Demaskierung nur nach bzw.
während der Preisverleihung.

Die Zunftleitung

Zunftrat
25. Januar 2012, 20.11 Uhr
Sitzung Gasthaus Beller

Narresome und alle Interessierte
Liebe Kinder,
wir werden gemeinsam unseren Schnitzer besuchen, Fasnetsbendel anfertigen, ……
Bitte Termin vormerken!
28. Januar 2012, 14.00 Uhr
Treffpunkt im Schwobetor/Zunftstube

Die Narrenzunft Welle-Bengel freut sich, wenn Du dabei bist.
Bei Fragen steht Oberzunftmeisterin Annette Shkodra, Tel. 4523 zur Verfügung.



14.40 Uhr Bezirkskl. Frauen
TB Kenzingen II - TV Herbolzheim
16.20 Uhr Bezirkskl. Männer
TB Kenzingen II - TV Todtnau
18.00 Uhr Landesliga Frauen
TB Kenzingen I - TV Seelbach
Samstag 21.01.2012 Auswärtsspiel:
20.00 Uhr Oberliga BW
TSV Heiningen - TB Kenzingen
Sonntag 22.01.2012 Auswärtsspiele:
14.20 Uhr männliche Jugend C
TV Bötzingen - TB Kenzingen
14.45 Uhr weibliche Jugend B
TV Neustadt - TB Kenzingen
Mittwoch 25.01.2012 Auswärtsspiel:
19.30 Uhr männliche Jugend B
TSV Frbg. - Zähringen - SG Kenzingen/Her-
bolzheim

Sportverein Hecklingen
1929 e.V.
Schlachtfest
Am Samstag, den 28. Januar 2012 findet ab
9 Uhr das traditionelle Schlachtfest des SV
Hecklingen statt. Dieses Jahr wird das
Schlachtfest erstmals auf der Großmatt bei
Familie Karl-Martin und Ulrike Schott durch-
geführt. Der SV Hecklingen lädt alle Freunde
und Gönner des Vereins herzlich ein.

SV Nordweil 1923 e.V.
« Jugendfußball im Bleichtal

3 Bleichtal-Teams bei den
„Doppelpass-Hallenmasters“
Runde 2 in Denzlingen
Am kommenden Wochenende treten in der
2.Runde der „Doppelpass-Hallenmasters“ 3
Bleichtal-Teams in Denzlingen an. Alle haben
nun einige „Hochkaräter“ und höherklassige
Gegner vor sich. Zudem kommt nur noch der je-
weils Gruppenerste in die Endrunde, trotzdem
wollen sich alle bestmöglich verkaufen.
Die D-Junioren haben noch das vermeintlich
„leichteste Los“. Sie spielen gegen die Kreisli-
gisten Endingen und Simonswald sowie den
Bezirksligisten Elzach-Yach.
Die C-Junioren treffen auf den Kreisligisten
PSV Freiburg, den Bezirksligisten Wasser/Koll-
marsreute sowie den Landesligisten El-
zach-Yach.
Die B-Junioren haben wohl die schwerste
Aufgabe. Sie treffen auf den Bezirksligisten
Elzach-Yach, den Landesligisten und Lokal-
matador FC Denzlingen sowie den Ver-
bandsligisten Freiburger FC.

Alle Spiele auf einen Blick:

Sonntag 22. Januar
Doppelpass-Juniorenhallenmasters
Runde 2 in Denzlingen - Schulsporthalle
Spielplan:
12:50 Uhr
SG Bleichtal D - SF Elzach-Yach D
13:42 Uhr
SG Bleichtal D - SG Endingen D
14:34 Uhr
SG Bleichtal D - JSG Simonswald D
13:16 Uhr
SG Bleichtal C - PSV Freiburg C
14:21 Uhr
SG Bleichtal C - SG Elzach-Yach/Winden C

15:13 Uhr
SG Bleichtal C - SG Wasser/Kollmarsreute C
17:25 Uhr
SG Bleichtal B - FC Denzlingen B
18:40 Uhr
SG Bleichtal B - SG Elzach-Yach/Winden B
19:32 Uhr
SG Bleichtal B - Freiburger FC B

« Bunter Abend 2012
Der Förderverein des SV Nordweil veranstal-
tet am Samstag 11. Februar wieder seinen
traditionellen „Bunde Obe“ in der Nordweiler
Herrenberghalle. Wie in jedem Jahr beginnt
das bunte Programm um 19.61 Uhr. Einlass
ist bereits um 18.61 Uhr und die letzten Jahre
haben gezeigt, dass es sich lohnt frühzeitig
zu kommen um sich die besten Plätze zu
sichern.
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Nachbarschaftshilfe

Da immer mehr ältere Menschen im Alltag auf
Hilfe angewiesen sind und sich professionelle
Unterstützung nicht leisten können, hat es
sich der Sprecher des Seniorenforums der
Stadt Kenzingen zur Aufgabe gemacht, in
Kenzingen einen

NACHBARSCHAFTSHILFSDIENST

zu organisieren. Gesucht werden dazu EHRENAMTLICHE HELFER, die eine der nachfol-
genden Aufgaben übernehmen:
Haushaltsdienste wie: Haus-/Wohnungsreinigung, Gartenpflege, Haustierpflege, Grab-
pflege, Winterdienst, Hilfe beim Einkaufen.
Fahr- und Begleitdienste wie: Behördengänge, Bank-, Arztbesuche, Begleitung zu Ver-
anstaltungen.

Interessiert?
Bitte setzen Sie sich mit mir in Verbindung:
Heinz Schöllkopf, Tel. 931222, oder Mail: h.r.schoellkopf@onlinehome.de

Herbolzheimer Tafel e.V.
Konrad-Adenauer-Ring1 (ehem.Bundeswehr-
Gel.), 79336 Herbolzheim Tel. 07643 933432

Öffnungszeiten:
Montag 13.30 - 16.00 Uhr
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag 13.30 - 16.00 Uhr
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine Ein-
kaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem ersten
Besuch Ihren Personalausweis und Ihre Ein-
kommensbescheinigung oder den Hilfe-Be-
scheid mit.

Bitte an unsere Unterstützer und Spender:
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion oder
leicht defekte Ware innerhalb des MHD. Wir
sind froh über jede Lebensmittelspende.
Für eine Geldspende, die zur Deckung der Un-
kosten (Müll, Strom, Heizung) dient und uns
hilft, notwendige Anschaffungen zu tätigen, sind
wir Ihnen sehr dankbar.
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 682
900 00, Kto: 493 44201
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein eingetrage-
ner, gemeinnütziger Verein und stellt Ihnen ger-
ne eine Spendenbescheinigung aus.

Informationsveranstaltung:
Geburt im Kreiskrankenhaus
Emmendingen
Die Oberärztin der gynäkologisch- geburtshilfli-
chen Abteilung, Dr. Barbara Heitzelmann und
die Hebamme Susanne Krieg werden den
ersten Abend gestalten.

Dabei geht es zum einen über die Möglichkeit
der Hebammenhilfe und deren Angebote in der
Schwangerschaft.
Außerdem geben sie einen Überblick über alle
Abschnitte der Geburt; von Vorwehen und Ge-
burtswehen, sowie über hilfreiche Möglichkei-
ten der Entspannung und Schmerzerleichte-
rung.
In Ergänzung derGeburtsvorbereitungskur-
se geht es uns darum, wie wir die Gebären-
den und ihre Partner in individueller und fa-
miliärer Atmosphäre auf ihrem Weg zur Ge-
burt des Kindes unterstützen können.
Am zweiten Abend wird die Leitung der Wo-
chenstation, Frau Gertrud Kußmann (Fami-
lien-Gesundheits-und Kinderkrankenpflegerin)
auf die ersten Tage nach der Geburt vorberei-
ten. Die Eltern werden Informationen erhalten
über die Förderung der Bindung(Bonding), zur
Ernährung und den Bedürfnissen Ihres Neuge-
borenen. Damit unterstützen und begleiten wir
die junge Familie auf ihrem Weg in die Gemein-
samkeit. Unter Berücksichtigung der Intimsphä-
re sorgen wir für Ihre Ruhe und Sicherheit. Für
Fragen stehen wir jederzeit zur Verfügung.
Zusätzlich informiert Frau Elke Becker (Fami-
lien- Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerin)
über den Kurs „ Das Baby verstehen“. Dieser
findet im Rahmen der Elternschule statt und soll
dabei unterstützen die Signale des Babys zu er-
kennen.
Wann: am 01.02. 18:30 Uhr und am
08.02.2012 18:30 Uhr
Wo: im Veranstaltungsraum im Nebenge-
bäude U1 Adolf- Sexauer- Straße 3
Kostenlose Parkplätze vor dem Haus



Veranstaltungshinweis

Arzt-Patienten-Forum zum
Thema Burnout
Herbolzheim, 11. Januar 2012 - Was sind die
Ursachen von Burnout, wie kann man vor-
beugen? Diese und andere Fragen beant-
wortet ein Facharzt beim Arzt-Patienten-Fo-
rum. Veranstalter sind die Kassenärztliche
Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW)
und die Volkshochschule Nördlicher Breis-
gau.
Das Thema Burnout beschäftigt die Gemüter
und das Gesundheitssystem. Was versteht
man darunter? Was sind die Ursachen? Was
kann man dagegen tun? Gibt es eine Möglich-
keit der Vorbeugung? Diese Fragen bilden die
Inhalte des Vortrags. Herr Dr. Kai-Uwe Stolberg
informiert zu diesem Thema auf der Grundlage
seiner langjährigen Praxis- und Kliniktätigkeit
als ärztlicher Psychotherapeut.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Mög-
lichkeit, dem Referenten Fragen zu stellen.

Termin: Dienstag, 24. Januar 2012,
19.15 Uhr
Veranstaltungsort: Herbolzheim,
Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum
Eintritt: frei
Voranmeldung gewünscht unter
Tel. 07641 9225-19

Als Referent ist geladen: Dr. med. Kai-Uwe
Stolberg, Facharzt für Psychotherapeuti-
sche Medizin, Emmendingen.

Service
Information
Richtig Lüften

VieleMenschendenken,dassdieBesteArtund
Weise um in den kalten Jahreszeiten zu Lüften
die Dauerlüftung in Kippstellung sei. Doch nur
zwischen Mai und September ist dies wirklich
sinnvoll. In allen anderen Monaten oder bei Käl-
teeinbruch führt dies vielmehr dazu, dass der
Raum stark auskühlt, besonders um das Fens-
ter herum. Dort besteht dann die Gefahr von
Feuchtschäden mit Schimmelpilzbildung.
Anstatt die Fenster zu kippen, sollte man lieber
in den Wintermonaten 3-4mal täglich (zwischen
4-6 Minuten) stoßlüften. Dies führt nicht nur
dazu, dass frische Luft im Raum ist, sondern
spart gleichzeitig eine Menge Heizkosten. Auch
im kältesten Winter kann man dies bedenken-
los tun, denn nach dem Schließen der Fenster
wird sich die trockenere Raumluft schnell wie-
der erwärmen. Durch richtiges Lüften kann so-
mit der Energieverbrauch gesenkt werden und
gleichzeitig ein gesundes Raumklima entste-
hen. Viele weitere Energiesünden im Haushalt
sind inzwischen bekannt und werden von ei-
nem Großteil der Bevölkerung erfolgreich ver-
mieden. Doch noch immer lassen sich durch
kleine Änderungen von Gewohnheiten im Um-
gang mit Strom, Wasser oder Wärme noch viel
größere Einsparungen von Energie und Kosten
erzielen.
Der regionale Energie- und Umweltdienstleister
badenova hat deshalb ein animiertes 3D-Haus
entwickelt bei dem Interessierte im Internet pra-
xisnahe Hinweise auf Einsparpotenziale im
Umgang mit Energie finden können.
Informationen zum Energiesparhaus und an-
deren Tipps zum Energie- und CO2-Sparen
gibt es auf www.badenova.de/energie-spa-
ren.

Neue Schwimmkurse für
Kinder (ab 5 Jahre)
„Schwimmen lernen bis zur nächsten Bade-
saison“ ist unser Motto unter welchem der
T.V. Herbolzheim wieder neue Schwimmkur-
se für Kinder anbietet. Die Kurse beginnen
am Montag, 30.01.2012 im Hallenbad in
Freiamt, 17.00 Uhr

Unsere Ziele sind:
« spielerisches Kennenlernen des Wassers
« Überwindung der Angst vor dem Wasser
« Vermittlung des Brustschwimmens

Kursdauer:
10 Wochen lang

Kurszeiten:
1 mal wöchentlich immer montags 17.00 Uhr

Weiter Informationen und Anmeldung unter
0151 54448651 oder g_reich@web.de

Günther Reich, Schwimmabteilung im T.V.H.

Neues Jahresprogramm
der NaturFreunde
Jugend Baden

Tolle Freizeiten und Seminare für Kinder
und Jugendliche 2012
Jahresprogramm der
NaturFreundeJugend Baden

Die NaturFreundeJugend Baden bietet im Jahr
2012 wieder tolle Ferienfreizeiten und Semina-
re für Kinder und Jugendliche sowie junggeblie-
bene Erwachsene an. Im Programm enthalten
ist eine Osterfreizeit vom 01.04.-06.04.12 für
Kinder von 8-12 Jahren sowie zahlreiche Som-
merfreizeiten für Kinder und Jugendliche. Das
Angebot reicht von Kinderfreizeiten im
Schwarzwald, am Bodensee oder auf dem
Feldberg über eine Reiterfreizeit und eine
Abenteuerfreizeit bis hin zu Jugendfreizeiten
wie die Freizeit Paddeln und Wildlife für 14-17
jährige in Schweden vom 16.08.-30.08.12 und
die Zeltfreizeit auf der Insel Krk in Kroatien vom
10.08.-25.08.12 für junge Menschen ab 15 Jah-
re.
Des Weiteren gibt es wieder das traditionelle
PfingstCamp und zahlreiche Wochenendver-
anstaltungen für Kinder und Jugendliche wie
beispielsweise das Paddelwochenende, Höh-
lenklettern oder das Umweltdetektivwochenen-
de.

Das Kennenlernen der Natur, Mitbestim-
mung, gegenseitige Toleranz und das Ak-
zeptieren anderer sind ein wichtiger Be-
standteil der Aktivitäten der NaturFreunde-
Jugend. Die Freizeiten und Seminare wer-
den von ehrenamtlich geschultem Personal
durchgeführt.

Das Jahresprogramm ist zu beziehen unter:
NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingarte-
ner Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721 405097;
Fax. 0721 496237 info@naturfreundeju-
gend-baden.de oder www.naturfreundeju-
gend-baden.de

v v v v v

Veranstaltungen der
Kath. Landfrauenbewegung
Freiburg
Besinnungswochenende
vom 03. - 04.03.12 im Gästehaus
St. Elisabeth, Hegne
Thema: Einfach Himmlisch - Heiterkeit und
Lebensfreude.

Kleine Auszeit vom 09. - 11.03.12 auf der
Insel Reichenau
In einem „Fest der Sinne“ die Fülle des Le-
bens auskosten, entspannen, sich verwöh-
nen lassen, den schönen Bodensee erleben.

Bildungswoche vom 12. - 16.03.12 im
Kloster St. Trudpert, Münstertal
Dem „roten Faden durch mein Leben“ auf
kreative Weise nach gehen, Ermutigung fin-
den, in Gemeinschaft sein.

Selbsterkenntnis mit dem Enneagramm,
vom 16. - 18.03.12 in Oberkirch
Auf der Suche danach, wer wir sind, wie wir
denken, fühlen und handeln, ist das Ennea-
gramm ein hilfreiches Instrument. Auch Män-
ner sind herzlich eingeladen.

Kleine Auszeit vom 23. - 25.03.12 in Ober-
kirch
„Feiern, was die Erde uns schenkt und der
Himmel und schickt“ - die Liebe zu den
Schätzen von Mutter Natur und die Freude
am kreativen Gestalten sind die Zutaten für
diese kleine Auszeit.

Besinnungswochenende vom 24. -
25.03.12 auf der Insel Reichenau
Thema: LebensPerlen.

Fastenwoche nach Hildegard von Bingen
vom 30.03. - 03.04.12 im Bildungshaus
Kloster St. Ulrich (bei Freiburg)
Dies ist Fasten auf besondere Weise: genü-
gend essen, eine gesunde Lebensweise ein-
üben, die Heilkräutermedizin der heiligen
Hildegard kennen lernen, Ruhe und Ent-
spannung in der Natur finden.

Auszeit für Frauen und Kinder vom
10. - 14.04.12 im Bildungshaus St Luzen,
Hechingen
Sich eine Auszeit nehmen - mit Entspannung
in der Stille und in der Natur, im kreativem
Gestalten, im Kontakt zu den eigenen Be-
dürfnissen und zu „Schatten und Licht“, zur
Fülle des Lebens.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 04. -
08.06.12 im Bildungshaus Kloster St. Ul-
rich (bei Freiburg)
Den Boden unter meinen Füßen“ mit Ge-
sprächen, Meditation, Körperübungen und
kreativem Gestalten erleben, Impulse zur Er-
dung und zum Abheben.

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15,
79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243,
info@kath-landfrauen.de

v v v v v

KENZINGEN Freitag, den 20. Januar 2012 Seite 15



Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.

Samstag, 21. Januar 2012
Kabarett und Comedy auf höchstem Niveau
„Auf der Suche nach dem verlorenen
Mann“
ein echtes Stephan Bauer Programm über
die durcheinander geratenen Geschlechter-
rollen unserer Tage
Aula Gymnasium Kenzingen,
Beginn 20.30 Uhr

Mit Stephan Bauer gibt sich einer der ganz
Großen der deutschen Kabarettlandschaft
am Samstag, den 21. Januar in der Klein-
kunstbühne „Das Original“ in Kenzingen die
Ehre. Sein neues Erfolgsprogramm „Auf der
Suche nach dem verlorenen Mann“ ver-
spricht wie immer Kabarett und Comedy auf
höchstem Niveau. Beginn der Veranstal-
tung, die wie gewohnt in der Aula des Gym-
nasiums Kenzingen stattfindet, ist um
20.30 Uhr.

Stephan Bauer gehört längst zur Beletage
des deutschen Kabaretts. Auftritte in allen re-
nommierten deutschen Bühnen, ausverkauf-
te Häuser und ein begeistertes Publikum,
zahlreiche TV-Auftritte, zum Beispiel bei Ot-
tis Schlachthof, Harald-Schmidt-Show, Hal-
lervordens Spotlight und mit Urban Priol und
Stephan Raab, sowie eine begeisterte Pres-
se belegen dies nachdrücklich. Deshalb sind
die Original-Leute stolz darauf, dass Ste-
phan Bauer auch sein neues Erfolgspro-
gramm „Auf der Suche nach dem verlorenen
Mann“ in Kenzingen präsentiert. Ein Abend
über Männer, die vor ihren starken Frauen
längst kapituliert haben und am Tresen
jammern: „Ich wäre so gerne ein Macho,
aber Steffi lässt mich nicht…“.
Was ist bloß los auf dem Y-Chromosom? Der
Mann von heute gibt ein trostloses Bild ab!
Als Don Juan hat „man“ ausgedient, aber
Weichei, Abspüler und Frauenversteher zu
sein, ist auch nur mäßig sexy. Starke Männer
mit Rückgrat und Verantwortungsbereit-
schaft? Fehlanzeige! Der Mann von heute ist
konturlos und schlaff! Trotz „Gillette Mach 4“.
Keiner macht mehr den Mund auf, außer er
hat nichts zu sagen. Dass Männer das stär-
kere Geschlecht sind, ist mittlerweile ein
Märchen!
„Auf der Suche nach dem verlorenen Mann“
ist ein echtes Stephan Bauer Programm über
die durcheinander geratenen Geschlechter-
rollen unserer Tage. Sehr persönlich, selbst-
ironisch, schonungslos ehrlich und - wie im-
mer: Kabarett und Comedy auf höchstem Ni-
veau! „Sein giftiges Nummernkabarett ist
spritzig, rasant und unterhaltsam“ und „Das
Publikum tobt, ist begeistert, muss nach Luft
ringen“ urteilt unisono die Presse.

Karten für diesen hochkarätigen Kaba-
rett-Abend gibt es bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen. Telefonische Kartenreservie-
rung ist unter 07643 6154 möglich.
Die Abendkasse ist jeweils ab 20 Uhr geöff-
net.

Weitere Infos im Internet unter www.origi-
nal-kleinkunst.de

Vorverkauf:
« BÜCHERWURM Kenzingen/Herbolz-

heim, Tel. 07644 8617
Tel. Vorbestellung: Tel/FAX 07643 6154

VORSCHAU:
Samstag, 3. März 2012
Ein rasantes Vergnügen
Alle Jahre wieder...
„Skifahrt nach Grindelwald“
In Zusammenarbeit mit dem TV Weisweil
und Sport-Saar Herbolzheim

Abfahrt:
4.40 Uhr Betriebshof Rist Kenzingen
5.00 Uhr Rathaus Weisweil
5.10 Uhr Turn-und Festhalle Oberhausen
5.20 Uhr Europapark-Raststätte Herbolzheim
FAHRPREIS: EURO 25,- ,Kinder 6-15 Jah-
re 17,-
Vorverkaufspreis bis einschließlich 31.
Januar 2012: 19,- Euro pro Person

Rolf Seifert Endinger Str. 3
79365 Rheinhausen Tel./FAX 07643 6154
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**NEU
Do bis Die 20,15 h
Sa + So + Mo auch 17,15 h
Sonntags-Matinée 11,30 h
19. bis 24.1.
Der Überraschungserfolg von
Regisseur Ol ivier Naka-
che+Eric Toledano

ZIEMLICH BESTE
FREUNDE

-6- 110 min
Eine warmherzige Komödie
über eine ungewöhnliche, be-
wegende Männerfreund-
schaft...

**NEU
Sa 18,15 h
So 11,15 h
Die 20,00 h
21. + 22. + 24.1.
Eine Doku über einen außer-
gewöhnlichen Menschen...

MAMA AFRIKA -
Miriam Makeba
o.A. - 90 min -
„bes. wertv.“

Den Lebensweg dieser Künst-
lerin, die mehr als 50 Jahre
lang musikalisch für Furore

sorgte,  stellt  Regisseur  Mika
Kaurismäki dar.

Fr bis Mo 20,00 h
20. bis 23.1.
Der neue Film von Detlev
Buck...

RUBBELDIEKATZ
-12- 113 min -

„bes. wertvoll“ - 2. Wo
Ein Job ist ein Job, sagt sich
der arbeitslose Schauspieler
Alexander und verwandelt sich
in „Alexandra“ und schlägt alle
Konkurrentinnen aus dem
Feld...
Aber... kann er auch überzeu-
gen???

So 13,00 h
22.1.
Die legendäre Kult-Charakte-
ren von Georges Remi „Herge“
im Kino...

Die Abenteuer von
Tim & Struppi

-6- 107 min - 3. Wo
Ein klassisches Abenteuer für
die ganze Familie

Fr 16,30 h
Sa + So 15,00 h
20. bis 22.1.
Der Kult-Kater und Traum aller
Katzen mit einem eigenen
Film...

DER GESTIEFELTE
KATER

o.A. - 90 min - 7. Wo
Sagenhafte Abenteuer werden
in diesem Familienfilm nicht
nur Katzenliebhaber zum
Schnurren bringen...

Fr 15,00 h
Sa + So 16,30 h
20. bis 22.1.
Hier kommen sie wieder...

ALVIN und die CHIP-
MUNKS 3: Chipbruch
o.A. - 90 min - 5. Wo

Mit herzerfrischenden Gags
sorgen die süßen Helden für
Familienspaß in bewährter
Streifenoptik.

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 19.1. bis 25.1.2012

Tel 07644 385, www.Kino-Kenzingen.de

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS


